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Vorbemerkungen 

L Der vorliegende Bericht erstreckt sich auf die Warennummern des •warenverzeichnisses für 
die Außenhandelsstatistik", soweit sie in der Gliederung "Ernährungswirtschaft und Gewerb-
liche Wirtschaft" den v;:arenuntergruppen 

Abfallseide, Seidengehäuse 
Zellwolle, synthetische Fasern und Abfälle von Chemie-

fasern 
Wolle und andere Tierhaare, roh und bearbeitet, Reißwolle 
Baumwolle, roh und bearbeitet, Reißbaumwolle,_ Abfälle 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und sonstige pflanzliche 

Spinnstoffe 
Abfälle von Gespinstwaren, Lumpen 

Rohseide und Seidengespinste 
Reyon (Kunstseide), synthetische Fäden, auch gezwirnt 
Gespinste aus: 

Zellwolle und synthetischen Fasern 
Wolle mtd anderen Tierhaaren 
Baumwolle 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und dergleichen 

Gewebe .• Gewirke und dergleichen aus: 
Seide, Reyon (Kunstseide) und synthetischen Fäden 
Zellwolle und synthetischen Fasern 
Wolle und anderen Tierhaaren 
Baumwolle 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und dergleichen 

Strick-, Wirkwaren und dergleichen aus~ 
Seide oder Chemiefasern 
Wolle und anderen Tierhaaren 
Baumwolle 

Sonstige Kleidung und dergleichen aus: 
Seide oder Chemi .:!fasern 
\~/olle und anderen Tierhaaren 
Baumwolle 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und dergleichen 

Hüte 
Sonstige Spinnstoffwaren 

zugewiesen sind (siehe Anhang zu Teil 3 der Veröffentlichung des Statistischen Bundesamtes 
"Der Außenhandel der Bundesrepublik Deutschland", Jahr 1955) . 

2. In den folgenden Übersichten wird der Spezialhandel der Bundesrepublik Deutschland und 
Berlins (\lest) dargestellt (vgl. auch "Der Außenhandel 'der Bundesrepublik Deutschland", 
Teil 1 bis 3). 

3. Die vollstöndige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort "davon• kenntlich gemacht. 
Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen. Eine teilweise Aus-
gliederung ist durch das Wort "darunter" gekennzeichnet. 

4. Abkürzungen und Zeichenerklärungen: 

DM 
Mill. 
Mrd. 
g 
dz 
t 

vH 

= 
= 
= 

= 

= 

Deutsche Mark 
Millionen 
Milliarden 
Gramm 
Doppelzentner 
Tonnen 
vom Hundert 
eine Einfuhr bzw. Ausfuhr hat nic::ht stattgefunden 

0 = es wurde weniger als die Hälfte der Einheit, die an der betreffenden Stelle nach-
gewiesen wird, ein- bzw. ausgeführt 

= Angabe kann nicht gemacht werden, weil det Nachweis fehlt. 
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1. Der Textilaußenhandel der Bundesrepublik Deutschland und Berlins (West) im Jahre 1955 

• 

Die mit dem Jahre 1953 wieder einsetzende stetige Aus-
weitung des Außenhandels im Bereich der Textilwirtschaft 
hat auch im Jahre 1955 angehalten. GegenÜber 1954 stieg 
die Einfuhr um 317 Mill. DM auf 3,3 Mrd .. DM? die Ausfuhr um 
228 Mill. DM auf 1,7 Mrd. DM. 

Der TextilauRenhandel in den Jahren 1950 bis 1955 

Tatsächlicher Wen Volumen 1) 

Verändewng Veränderung 
Jahr io 1950.- 100 gegenüber 1950. 100 gegenüber 

Mi!l. DM dem Vorjahr dem Vorjahr 
in vH in vH 

Einfuhr 
1950 2 629,2 100 100 
195 1 2 937,3 112 + 11,7 79 - 21,1 
1952 2 466,5 94 - 16,0 85 + 7.8 
1953 2 803,0 107 + 13,6 112 + 31,3 
1954 3 019,3 115 + 7.7 124 + 10,6 
1955 3 336,1 127 + 10,5 139 + 12,6 

Ausfuhr 
1950 547,6 100 100 
1951 1 11'5,8 204 + 10,8 155 + 55,3 
1952 1 038,2 190 - 7,0 161 + 3,6 
1953 I 170,9 214 + 12,8 202 + 25.8 
1954 1 475,1 269 + 26,0 255 + 26,1 
1955 1 703,0 311 + 15,4 292 + 14,3 

1) Mengen bewertet mn Durchschnittswerten von 1950. 

Die Zunahme der Textilausfuhr fiel zusammen mit einem 
'erheblichen Anwachsen des inländischen Bedarfs an Textil~ 
erzeugnissen, das durch die Fondauer des allgemeinen wirr~ 
schaftliehen Aufsc.hwungs hedingt war. Die Umsatzsteige-
rung im Textileinzelhandel gegenÜber 1954 bet;ug 9vH. Mehr-
ausfuhr und inländischer Mehrverbrauch hatten eine erhÖhte In-
landsproduktion an Textilerzeugnissen zur Voo:-aussetzung. 
Die~e wiederum wurde ermöglicht durch verst;;.rkte Importe 
an Rohstoffen und Halbwaren und durch eine beträchtliche 
Steigerung der inländischen Chemiefasererzeugun$. (+14 vH). 
Gleichzeitig wurden dem Inlandsverbrauch in erhOhtem Um-
fang textile Fertigwaren aus dem Ausland zugeführt. 

Strukturwandlungen im Textilaußenhandel 

Im Jahrel955 hielt innerhalb derTextileinfuhr die Ten-
denz einer Verlagerung zu den Erzeugnissen der hÖheren Ver-
arbeitungsstufen an. Dem Volumen nach, d.h. unter Ausschal-
tung der Preisveränderungenj ist der Anteil der Fertigwaren 
am gesamten Textilimport weiter gestiegen (auf 26 vH} und 
der: Rohstoffanteil erneut zurÜckgegangen (auf 61 vH). Zum 

Avergleich darf hier auf die Zusammensetzung des Textilim~ 
Wl:>orts des Deutschen Reichs nach dem Verarbeitungsgrad in 

den Jahren 1928/29 hingewiesen werden. Seinerzeit belief 
sich der Fertigwarenanteilauf 13 vH, der Rohstoffanteil auf 
62 vH. 

Der Textilaußenhandel nach Verarbeitungsstufen 
Volumen - Antei.l in vH 

Verarbeitungsstufe I 1952 1953 1954 

Einfuhr 
Rohstoffe .. 69 66 65 
Garne .. . . 10 13 12 
Fertigwaren 21 22 23 

Vorerzeugnisse 13 16 18 
Enderzeugnisse Ii 6 5 

Ausfuhr 
Robstofie .. 12 15 I 14 
Game 12 12 

I 
14 

Fertig'"'raren .. . . . . 76 73 72 
Vo~erzeugnisse 66 60 55 
Ender'zeugnisse .... JD 13 17 

1955 

&1 
13 
26 
20 

6 

16 
14 
70 
52 
18 

!n der Textilausfuhr verlief die Entwicklung entgegenge ~ 
setzt. Hier stieg dem Volumen nach der Anteil der Rohstoffe 

(auf 16 vH) bei gleichzeitigem Rückgling des Fertigwaren-
anteils (auf 70 vH). Der seit 1952 zu heobachrende RUcksang 
des F e:rtigwarenanteils an derTextilausfuhr hat demnach auch 
im Berichtsjahr angehalten. Ein Vergleich. mit den Verhält-
nissen der Vorkriegszeit zeigt aber, daß trotz des Verlustes 
der mittel- und ostdeutschen Produktionszentren und wichtiger 
Absatzgebiete in Ost- und Südosteuropa nach dem letzten 
Kriege der Ferti~warenanteil an det Textilausfuhr immer noch 
hÖher liegt als 1n der Vorkriegszeit (1928/29: 65 vH). 

Der Rück,&:ans; des Fertigwarenanteils an der Ausfuh! in 
den letzten Jahren entfiel ausschliesslich auf Vorerzeus:~~sse 
(Gewebe, Gewirke u. dgl.). Ihr Anteil sa:nk von rund zwei Dritteln. 
de[ gesamten Textilausfuh[ im Jahre 19'52 au~ etwa die Hälfte 
(52 vH)imJahre 1955. In der gleichen Zeit hat der Anteil der 
Enderzeugnisse von 10 vH auf 18 vH zugenommen. Den Vor-
k:-iegsantei1 (1928/29) von 30 vH an der Gesamtausfuhr von 
Spinnstoffen und Spinnstofferzeugnissen haben demnach die 
Enderzeugnisse noch nicht wiede[ erreicht. 

Auch in der Zusammensetzung nach Textilarten (Wolle, 
Baumwolle usw.) haben sich Veränderungen in der Einfuhr 
ergeben. Bemerkenswert ist vöt a11em der Zunehmende Anteil 
wollener SpinnstC'ffe und wollener Halb- und Ferti&waretl an 
der Gesamteiduhr im Tex:tilbereich, der Ausdruck der -~e­
stiegenen QualitätsansprÜche im Inland sein dÜrfte. S1eht 
man von einem vorÜber&ehenden -schwachen Rückgang von 
1953 auf 1954 ab, so stieg der Anteil von Wolle und Waller~ 
Zeugnissen an der Textileinfuhr dem Werte ru~ch von 31 vH 
1952 auf 43 vH im Jahre 1955. 

In der Zusammensetzung der Textilausfuhr nach Roh-
stoffarten bzw. den daraus hergestellten Erzeugnissen zeis:re 
sich in den vergangeneo Jahren ein starkes Vordringen der 
Chemiefasern und der Chemiefasererzeugnisse. Von 1952 bis 
1955 stieg der wertmässige AnreildieserWarenanderTextil-
ausfuhr vonetwa30vHaufetwas mehr als 40 vH. Bemerkens-
wert ist, daß im Bereich der Chemiefasern der Export von 
Zellwolle und synthetischen Fasern 1955 zum ersten Mal 
ßrÖßer war als die Ausfuhr von Reyon und synthetischen 
Fäden. 

Regional betrachtet sind in der deutschen Textileinfuhr 
in den vergangeneo Jahren nur geringfÜgige strukturelle Ver-
änderungen eingetreten. Auf die europäischen Länder entfiel 
seit 1952 ein zwischen 4.3 und 47 vH schwankender Anteil 
des Gesamtimports. . 

EINFUHR UND AUSFUHR (TATSÄCHLICHE WERTE) 
VON SPINNSTOFFEN UNO SPINNSTOFFERZEUGNISSEN 

NACH ERDTEILEN* 

1952 1955 1952 1955 

Allstrdlien-
üzeanlen 
AmeriKa 

"'L~cer Z,1ru1~eleqJ1J cer Er~cbni5se nach Herstellunqs-
bzw \lt>rbrauchSI.'indern. 

Von der deutschen Textilaus fuhr fanden etwas mehr als 
zwei Drittel in den europäischen Ländern Aufnahme. Der 
Anteil dieser Länder hat sich von 69 vH im Jahre 1952 auf 
71 vH im Jahre 1955 leicht erhÖht. Der Anteil de'[ skandi-
navischen Länder (Schweden, Norwe&en und Dänemark) am 
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deUtseben Tez:tiiCx~rt nach- Europa war von 33 vH 1952 auf 
43 vH im Jahre 1953 aestieren, ist aber seitdem wieder auf 
33 vH in 1955 zurÜckgegangen. Co der Textilausfuhr nach 
diesen Ländern ist eine gewis'se Stagnation· ein_getteten. An 
der Exportsteigeruni von 1954 auf 1955 waren s1e nicht mehr 
beteiligt. Trotzdem laa: auch 1955 noch das SchwergewiCht 
des Europa ~Exports der Bundesrepublik an Spinnstoffen und 
Spinnstoffwaren im skandinavischen Bereich. 

Hatte die Zuwachsrate des deutschen Textilexpans so-
wohl nach den europäischen Verbrauchsländern als auc_b._ n_acb~ 
den Abnehmerländern in Überseeim Jahre 1954 (gegenÜber 
1953) noch je rd. 26 vH betragen, so stieg die Textilausfuhr 
von 1954 auf 1955 nach den europäischen Ländern nur noch 
uml9vH,nacl)flbersee sogar nur noch um 8 vH. Im Vergleich 
mit dem RÜckg~ng der Zuwachsrate des Gesamtexports der 
Bundesrepublik von 21 auf 15 vH bedeutet dies ein stärkeres 
relatives Zurückbleiben des Textilexports, besonders der 
Ausfuhr nach den außer~uropäischen Ländern. 

Die Textileinfuhr 

Gemessen an der Zunahme der Gesamteinfuhr von 1953 
bis 1955 ( t53 vH) wie auch an der Steigeruns der Einfuhr von•. 
GÜtern der gewerblichen Wirtschaft ( +66 vH) hat die Einfuhr 
anSpinnstoffen und Spinnstofferzeugnissen mit 19vH weniger 
stark zugenommen. Dements_prechend gin& auch ihr Anteil in 
beiden Einfuhrbereichen zuruck! 

1953 1954 1955 

Anteil Jer Textileinfuhr in vH 
a) an der Gesamteinfuhr . 17,5 15,6 13,6 
b) an der Einfuhr von Gütern der 

gewerblichen Wirtschaft 27,6 24.8 19,8 

In der Einfuhr an Textilrohstoffen hatte der noch bis in 
den Herbst des Berichtsjahres anhaltende Preisdruck auf 
den Weltmärkten der textilen Rohstoffe- der Index der Ein-
kaufspreise filr Texeilrohstoffe ging von. 90 im Jahre 1954 
auf 83 im Jahre 1955 zurück-zur Fol&e, daß die EinfUhr-
mengen sich gegenüber dem Vorjahr etwas stärker erhÖht 
haben als in der wertmäßigen ~unahme der Einfuhr(+ 3,7 vH) 
zum Ausdruck kommt. Dem Volumen nach (Mengen bewertet 
mit DurcbscbnÜtswerten des Jahres 1950) lag der Import an 
Textilrohstoffen um 5,5 vH hÖher al$ 1954. 

J 

• <'N 

DIE TEXTILEINFUHR (TATSÄCHLICHE WERTE) 
NACH VERARBEITUNGSSTL;FEN 

Vorerzeugnisse 

Garne 

Ponst::offe 

1?53 '1954 1955 

Die Baumwollimporte gingen zurück 

Die Einfuhr an Rohbaumwolle, die dem Werte nach unter 
den ImporteQ. an Textilrohstoffen mit 45 vH an erster Stelle 
stand (vj;l• Ubersicht 2 im Tabellenteil), hatte allerding10 an 
der ErhÖhung der Rohstoffeinfuhr keinen Anteil. Sie laa; im 
Berichtsjahr 1955 mit 264 188 Tonnen um 20 792 Tonnen 
oder 7 vH niedriger als im Vorjahr. 

Die Entwicklung der Einfuhr an Rohbaumwolle aus den 
einzelnen Lieferländern war unterschiedlieb (vgl. Tab. 4). 
Die Bezüge aus den Vereinigten Staaten von Amecika als 
lierstellun,gsland rerminderten sich um 41 684 Tonnen oder 
42 vH. Wenn auch die USA mit ihren Lieferungen im Jahr 
1955 die erste Stelle unter den Liefe.rländern der Bundes-
republik behaupten konnten, so gin& doch ihr Anteil an dem 
~esamten Rohbaumwollimport gegenOber 1954 erheblich zu-
tück. Seit August 1955 wurden die Vereinigten Staaten von 

Mengenanteil wichtiger Herstellungsländer 
am Rohbaumwollimport 

in vH 

Herstellungsland 1953 1954 

V. St. v. Amerika 21.6 34.7 
Mexiko 8,6 8,7 
Nicaragua 3,0 4,5 
Brasilien ...... 6,8 18j2 
Peru .. ' ... 4.4 3.7 
I< an ....... 3.4 2,0 
Syrien ....... 4.4 2.3 
Pakistan ....... 7,9 2.5 
.Ägypten ... ....... 8,9 9,1 
Kongo, Belg. - ' .... '. 5.3 2,2 
Kenia, Uganda . , .. ....... 4,0 3,3 
Sudan 3,7 0,9 
Türkei ...... 9,8 3,9 ' 
UdSSR ..... 0,0 0,0 
Übrige Länder 8,2 4,0 

Insgesamt 100 100 

1955 

21,7 
19.0 

6,6 
10,1 
5.7 
2,5 
2,8 
2,5 
7.9 
2,2 
3.7 
3,0 
4,4 
2,8 
5.1 

100 

Amerika in ihren Baumwallieferungen von Mexiko Über-
flügelt. Die Einfuhren aus diesem Lande _erreichten in den 
letzten Monaten des Jahres 1955 ein Vielfaches der USA-
Importe. 

• 
Eine sehr bedeutende Minderung erfuhren auch die Baum-

woJleinfuhren aus Brasilien._ Sie betrugen mit 26 004 Tonnen 
etwa die Hälfte der Lieferungen des Jahres 1954.Der Rück-
g~ng war hier also ver.h~ltnismäßig noch grÖßer ::-Is bei der 
Emfuhr aus den VereiDigten Staaten von Amerika. Diese 
Mindereinfuhren wurden durch M~hrlmporte aus anderen Liefer-
ländern nur teilweise wieder aus.:egHchen. Neben der be-
reits erwähnten Zunahme der Importe aus Mexiko ~+-103 vH) 
sind die Einfuhren aus dem Sudan, Nicaragua, Peru und aus 
der UdSSR" beträchdich gestiegen.- Die Lieferune;en aus 
Belg-Kongo, Kenia und Uganda und aus der Ti.ukei er-
reichten die HÖhe des Vorjahres. Die erheblichen Ameils-
verschi:b!lßgen unter den Herstellun~sländern gegenüber 
1954 durften eine Folge der unterschiedlichen Preisene-
wicklung für USA-Baumwolle und fllr Exoten sein. Infolge. 
der amerikanischen Baumwollpolitik haben die Preise fUr 
USA-Baumwolle die Abwärtsentwicklung am Weltmarkt nicht: 
mitgemacht. 

Die Durchschnittswerte der gesamten Rohbaumwollein-
fuh:r lagen 1954 bei 354 DM je dz, 1955 bei 352 DM. Die 
unterschiedliche Preisentwickluns; für die einzelnen Pro-
venienzen hatte eine schwache Stetgerung- der Durchschnitts-
werte fÜr USA-Importe (1954 kostete ein dz USA- t\ohw 
baumwalle frei deut&che Grenze 356 DM, 1955 36I DM) und 
einen Rückgang bei einigen anderen wichtigen Liefetländern 
zur Folge. Fiir Mexiko lauteten die Durchschnittswerte fÜr 
1954 und 1955 359 bzw. 338 DM, fÜr Nicaragua 338 bzw. 
325 DM, für Peru 372 bzw. 368 DM je dz. 

Unter den Importen der Bundesrepublik an Rohbaumwolle 
haben die mittelbaren Einfuhren- Rohbaumwollimporte. die 
nicht vom Herstellungsland direkt, sondern Über ein dfittes 
Land gekauft wurden- gegenÜber 1954 beträchtlich ZUJ!:e-
nommen. Vorallem traten die Vereinigten Staaten von Amerika 
in grÖßerem Umfang als Einkaufsland ia Erscheinung. 1955 
wurden 17 574 Tonnen oder 65 vH mefu als im Vorjahr über 
die USA ,gekauft. 
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Die Einkäufe 1) der Bundesrepublik an Rohbaumwolle 
in den V. Sr. v. Amerika, Großbritannien und Belgien, 

unterteilt nach Herstellungsländern 

Einkaufsland ' Menge in Tonnen 
Herstellungsland 1953 1954 1955 

Einkaufsland V. St, v. Amerika 
Insgesamt . . . . . . . . . . .. 76 938,6 125 820, 1 101709,7 

davon hergestellt in: 
V. St. v, Amerika . . 51 725,0 98 925,9 57 242,7 
anderen Ländern .. 25 213,6 26 894,2 44 467,0 

davon: 
Mexiko ... 15 126,0 17547,7 30 928,7 
Nicaragujl . . . . . 4 274,5 7 398,7 8'185,3 
Salvador . . . . . . . 908,5 465,4 1 755,7 
Peru . . ... 3 160,2 1 163,7 2 646,5 
Übrigen Ländern ... 1 744,4 318,7 950,8 

Einkaufsland Großbritannien 
Insgesamt ........ . . 11521,1 10 292,2 11 762,7 

davon hergestellt in: 
Kenia, Uganda .. . . . .. 9 554,7 9 546, I 7 023,5 
Übrigen Ländern . . .. I 966,4 746,1 4 739,2 

Einkaufsland Belgien 
Insgesamt . . . . . . .. 13 183,1 7 571,3 6 024,5 

davon hergestellt in: 
Kongo, Belg. . . .. 12 795,9 6 261,3 5 894, I 
Übrigen Ländern .. 387,2 1 310,0 130,4 

1) Bezügl. der Änderung der Definition der "Einkaufsländer• Mitte 
1954 wird auf den Beitrag in •Wirtschaft und Statistik•, 8. Jg. N. F., 
Heft 1, S. 33 H,: •oie Einkaufs- und Käuferländer in der Außenhan-
delsstatistik der Bundesrepublik" hingewiesen. 

Dagegen sind die Wolleinfuhren stark gestiegen 

Wolle und and~re Tierhaare, die in der wertmäßigen Reihen~ 
folge der Importe von Textilrohstoffen nach der Baumwolle 
an zweiter Stelle standen, nahmen um 1_27 Mill. DM oder um 
18vHauf826Mill. DM im Jahre 1955 zu. Infolge eines Rück· 
gangsder Weltmarktpreise fürWolle war die Zunahmeder:Woll-
einfuhr dem Volumen nach noch ,größer Efo-24 vH). Die Woll~ 
einfuhr des Jahres 1955 war die größte Jahreseinfuhr der 
Nachkriegszeit. Die wichtigsten Ursachen für die Einfuhr· 
zunahme dürften in einer steigenden Nachfrage nach Woll~ 
erzeugnissen und in einer vergrÖßerten Lagerhaltung be-
standen haben. 

An Schweißwollen wurde im Berichtsjahr vor allem mehr 
Kreuzzuchtwolle importiert (vgl. Tab. 3). Die Einfuhr stieg 
von 178 Mill. DM 1954 auf 219 Mill. DM. Erheblich höher als 
im Vorl'ahr lagen die Einfuhren aus Neuseeland und aus dem 
Austra ischen Bund, während besonders die Importe aus 

.Uruguay zurÜckgingen. 

An erster Stelle der Lieferländer von Merino·Schweiß-
wolle stand wie bisher der Australische Bund. Im Jahre 1955 
wurde von dort .fÜr 179 Mill. DM eingeführt, d.h. für 32 Mill. 
DM mehrals im Vorjahr. Die BezÜge aus der Südafrikanischen 
Union lagen nur um ein Geringes höher als 1954. 

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick darÜ.ber, 
in welchem Umfang 1955 Wolle und andere Tierhaare von der 
Bundesrepublik in den Hauptlieferländern direkt oder Über 
dritte Lände! gekauft wurden: 

Austral. Neusee- Südaft, Argen-
B=d land Union tinien 

Tonnen 

Einfuhr aus nebenstehendem 
Herstellungsland ins-
gesamt .... 38 822,1 l7601,2 19 596,0 8 575,7 

davon: 
im Herstellungsland 

gekauft ....... 11 308, l 4 513,0 15 023,6 6 776,8 
über dritte Länder 

gekauft. 27 514,0 13 088,2 4 572,4 I 798,9 

Der Purchschnittswert f"ur 1 dz Merino-Schweißwolle 
belief sich im Jahce 1955 frei deutsche Grenze auf 632 DM 
gegenÜber 687 DM im Jahre 1954. Es war demnach ein RÜck-
gang um 8 vH zu verzeichnen. Der Durchschnittswert fÜr 
Kreuzzucht-Schweißwolle betrug 1954 603, 1955 587 DM 
(- 3 vH). 

Die Einfuhr nach der Schur gewaschener Wolle, sowohl 
Merino· als auch Kreuzzuchtwolle, hat sich gegenÜber 1954 
etwas erhöht. Bemerkenswerte Steigerungen ergaben sich bei 
den Importen feiner Tierhaare (von 14 auf 32 Mill. DM) -vor 
allem aus Belgien- und grober Tierhaare (von 20 auf 30 Mill • 
DM). Grobe-Tierhaare wurden inersterLinie aus deniUSA und_ 
Großbritannien mehr eingeführt. 

Die Flachseinfuhr lag 1955 hÖherals 1954 (vgl. Tab. 5 ) • 
Die Einfuhrzunahme entfiel in der Hauptsache auf Belsien, 
das Hauptlieferland, und auf die Niederlande. Die Importe an 
Hanf sind 1955 erheblich zurÜckgegangen. Allein aus Italien, 
dem wichtigsten Lieferland, wuCde nur noch die .Hälfte der 
VocjahreshezÜge eingefÜhrt. Dagegen lagen die Importe an 
Jute im Berichtsjahr hÖher als 1954. Das Haupteinfuhrland 
fÜr Jute ist nach wie vor Pakistan. Auch Sisal und andere 
Agave·Fasern wurden 1955 in grÖßerem Umfange als 1954 
bezo~en. EinRÜckgangder Einfuhr aus Brasilien wurde durch 
Mehnmporte aus Tanganjika weugemacht. Schließlich lagen 
auch die Importe an Hadern und Lumpen, die zur Hauptsache 
von europäischen Ländern geliefert werden, 1955 erbeblich 
hÖher als 1954 (+49 vH). 

Der Wollgarnimport war 1955 um mehr als ein Drittel 
höher als 1954 

Die weitgebende Liberalisierung derEinfuhr der Bundes-
republik hat dazu beigetragen, daß in grÖßerem Umfange als 
bisher textile Halb~ und Fertigwaren ein,geführt wurden, mit 
denen in Ergänzung der inländischen Produktiondergestiegene 
Bedarf an Textilerzeugnissen gedeckt werden konnte. Drei 
Viertel der Mehreinfuhr im -Te::.:tilbereich entfielen auf die 
Einfuhr von Garnen, Vor~ und Enderzeugnissen. 

Die Textileinfuhr nach Verarbeitungsstufen 

1953 1954 1955 Veränderung 1955 
Verarbeitungsstufe gegen 1954 

Wert in Mill, DM in vH 

Rohstoffe .. 1 847,8 2 012,8 2 087,6 .... 74,8 + 4 
Garne . . .. 386,7 392,8 484,0 -t 91,2 + 23 
Fertigwaren . ' 568,5 613,7 764,5 + 150,8 + 25 

Vorerzeugnisse 412,0 480,2 613,3 -t 133,1 + 28 
Enderzeugnisse 156,4 133,5 151,2 + 17,7 + 13 

Insgesamt .... 2 803,0 3 019,3 3336,1+ 316,8 + 10 

Allein die Einfuhr von GarTJ.en, die 1955 mit 484 Mi11. DM 
15 vH der Textileinfuhr ausmachte, lag um 91 Mill. DM 
höher als 1954. An dieser Steigerung wiederum hatten die 
Wollgarnimporte (vgl. Tab. 6) den grÖßten Anteil. 

Die Einfuhrzunahme von 1954 auf 1955 betrug bei Kamm-
garnen. 67 Mill. DM oder 44 vH und bei Streichgarnen 3 Mill. 
DM oder 17 vH. Unter den Liefertändern ftirKammgarne·staod 
Frankreich wieder an erster Stelle, auf das auch der grÖßte 
Teil der Importzunahme entfiel. Mit Abstand folgten bei den 
Kammgarnlieferungen an zweiter und dritter Stelle in an-
nähernd gleicher Höhe Großbritannien und Belgien. Die Be· 
zÜge von dort lagen ebenfalls erheblich hÖher als im Vor-
jahr. Hauptbezugsland für Streichgarne blieb unverändert 
Belgien. D~er Import an Wollgarnen ist Übrigens mit ein.cr 
Zunahme von 36 vH sehr viel stärker ~estiegen als die Woll~ 
g-arnproduktion (Produkrionszunahme SegenÜber 1954: 
9 vH). 

Eine erhebliche Zunahme zeigte sich auch bei den Im~ 
porcen an Garnen aus feinen Tierhaaren (um 4 Mill. DM oder 
36 vH). 
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Die Einfuhr an Textil- Ha.lbwaren (Garnen) 
Wert in Mill. DM 

Warenart 1953 1954 1955 

Rohseide und Seidenge-
spinste . . . . . . . . . . 37,7 33,6 33,8 

Reyon .......... . . 62,1 61,8 64,8 
synthetische Fäden 4,8 10,9 28,3 
Gespinste aus: 

Zellwolle ........ . . 22,0 21,3 17,6 
synthetischen Fasern .. 0,1 0, I 0,5 
\Volle und anderen Tier-

haaren 1) .... . . . . . 202,3 198,5 270,7 
Baumwolle ......... 38,7 44,6 36,2 
Flachs, Hanf, Jute, Hart-

fasern und dgl. . . .. 19, 1 22,0 32,0 
Insgesamt ...... 386,7 392,8 484,0 

1) V gl. auch Tab. 6. 

Veränd. 
1955 

gegen 
1954 

' .. 0,2 
+ 2,9 
+ 17,S 

- 3,7 
+ 0,4 

+ 72,3 
- 8,4 

+ 10,0 

+ 91,2 

Verhältnismäßig gering war die Einfuhrausweitung bei 
Reyon, während die Einfuhr von synthetischen Fäden eine 
überdurchschnittliche Steigerung erfuhr, 

Zellwollga.rne-insbesondere ungezwirnte Game- wurden 
dagegen im Berichtsjahr weniger importiert als 1954. Auch 
die Importe an Baumwoilgarnen-wiederurn vor allem die an 
ungezwirnten Ga_rnen-lagen 1955 niedriger als 1954. Garne 
dieser Art wutden in erheblich geringerem Umfang als im 
Vorjahr aus Großbritannien eingeführt, während die Impcrte 
aus der Schweiz anstiegen. 

Auch die Wo!lgewebeeinfuhr hat im Berichtsjahr 
zugenommen 

Die Einfuhr von Te:nilvoretzeugnissen stand mit 613 Mill. 
DM oder 18 vH an zweiter Stelle der Textileinfuhr. An ihr 
waren wiederum die Wollgewebe mit 222 Mill. DM oder 36 
vH beteiligt. Der Wollgewebeimport war im Berichtsjahr um 
34 Mill. DM oder 18 vH hÖher als im Vorjahr und setzte da~ 
mit den seit Jahren zu beobachtenden Anstieg fort (vgl.auch 
Tab. 7,8 u.9). An der Spitze der Wollgewebe- ·Einfuhr 
standen mit Abstand die bedeutenden Importe aus Italien 
(85 Mill. DM), die bei geringen Qualitäten besondE;,cs nie-· 
drie;e Durchschnittswerte aufwiesen, Die folgende Ubersicht 
zetgt die Entwicklung der Wollgewebeimporte aus Italien 
im Verhältnis zur Gesamteinfuhr an diesen Erzeugnissen, 

Einfuhr von Wollgeweben 

ins- darunter ins- darunter Durchschnitts-
gesamt aus Italien gesamt aus Italien wert DM/dz 

aller der Im-
Jahr Menge in vH Wen in in vH Im- porte 

in dz 1 000 DM auo porte Italien 

1953 76 276 38 -470 50,4 158 122 43 850 27.7 2 073 1 140 
195-4 lOS 667 67 090 63.5 188 362 69 245 36.8 1 783 I 032 
1955 129 690 82 897 63,9 222 428 85 398 38.4 l 713 1 030 

Der Durchschnittswen für eingeführte Wollgewebe ins 
gesamt ist l955 weiter zurückgegangen. In den einzelnen 
Gewichtsgruppen war die Entwicklung allerdings unterschied· 
lieh. Bel Wollgeweben mit 300 bis 500 g/qm, die der Menge 
nach im Berichtsjahr mit 67 vH an der Wollgewebeeinfuhr 
der Bundesrepublik beteilij!:t waren, sank der Durchschnitts-
wert von I 834 DM je dz 1m Jahr 1954 auf 1 779 DM je dz. 
Noch stärkere RÜckgänge ergaben sich bei den '\t'ollgeweb:n 
der niedrigeren Gewichtsg.ruppen. Dagegen haben sich dte 
Durchschnittswerte fÜr schwerere Wollgewebe beträchtlich 
erhÖht. 

-8-

Miii.DM 

DIE EINFUHR VON TEXTILVORERZEUGNISSEN 
AUS WICHTIGEN HERSTELLUNGSLÄNDERN 

Gewebe, 6ewirke u.dgl. aus : 

120J Jlalien l sonstigen Spinnstoffen 
Baumwolle 
Wo!le 

1953 5~ 55 53 54 55 53 54 55 53 54 55 53 54 55 53 54 55 53 54 55 53 54 55 

MiiLOM 

1955 Wurden vor allem im Lohnveredelungsverkehr • 
mehr Baumwallgewebe eingef.ührt 

Nach den Wollgeweben standen unter den eingefÜhrten 
Textilvorerzeugn~ssen Gewebe, Gewir_k_e und dgl. aus Baum-
wolle mit 213 Md!. DM oder 35 vH an zweiter Stelle (vgl. 
Tab. 9). Es wurden davon im Jahre -1955 für 54 Mill. DM oder 
34 vH mehr als im Vorjahr eingefÜhrt. Der Import unge-
musterter roher Baumwollgewebe stieg von 36 auf 85 Mill. 
DM oder auf annähernd das Zweieinhalbfache des Vorjahrs.-
werte-g. Diese Mehreinfuhr entfiel fast ausschließlich auf 
Importe zur zollrechtliehen Lohnveredelung. Sie stiegen von 
19 Mill. DM im Jahre 1954 auf 70 Mill. DM im Jahre 1955. 
Allein die Importe aus der Türkei zur Lohnveredelu~ be-
liefen sich 1955 auf G4 Mill. DM. Ihr Anteil an der-Einfuhr 
ungemustercer roher Baumwollgewebe zur zo!lrechtlichen 
Lohnveredelung betrug damit 90 vH. Im Vorjahre hatten Ein-
fuhren dieser Art aus der TÜrkei nicht stattgefunden. Be-
merkenswerte Zunahmen ergaben sich auch bei der Einfuhr 
von gemusterten Baumwollgeweben und von Decken aus 
Baumwolle und anderen Spinnstoffen. 

Textilvorerzeugnisse aus Reyon und synthetischen Fäden 
hatten von 1954 auf 1955 eine Steigerung um 16 Mill. DM 
oder um 51 vH zu verzeichnen. Sehr viel geringer war die 
Zunahme der Importe von Seidengeweben (von 15 auf 17 Mill. 
DM). Gewebet Gewirke und dgl. aus Seide, Reyon und syn-
thetischen Fäden wurden 1955 vor allem aus tJsterretc~ 
Frankreich, den Niederlanden und der Schweiz mehr imW' 
portiert als 1954. 

Die Einfuhr von Textilvorerzeugnissen aus Zellwolle und 
synthetischen Fasern ist lm Berichtsjahr nur leicht gestiegen. 
Während u.a. aus Japan ein beträchtlicher Mehrimport zu ver~ 
zeichnen war, lagen hauptsächlich die Einfuhren aus den 
Niederlanden und Italien niedriger als im Vorjahr. 

An der Mehreinfuhr von Enderzeugnissen waren vor 
allem technische Textilien beteiligt 

Die Einfuhr von Enderzeugnissen hat, nach einem RÜck-
gang im Jahre 1954, im Berichtsjahr mit 151 Mill. UM die 
HÖhe der Einfuhr des Jahres 1953 fast wieder erreicht (vgl. 
Tab, 9). Die Einfuhren af! "Sonstiger Kleidungu sowie an 
"Strick-, Wirkwaren u. dgl." stiegen gegenüber 1954 leicht 
an (+ 3 bzw, 6 Mill, DM). Insbesondere wurden mehr Ober· 
bekleidung einsc~}· Beklt;idun6szubehör aus Gewirken und 
mehr Haushaltswasche emgefuhrr. Der Import "-Sonstiger 
Spinnstoffwaren11

, Überwiegend technischer Textilien, er• 
hÖhte sich gegenüber 1954 um 8 Mill. DM oder 58 vH auf 
22 Mill. DM. 



Unter den Liderländern von Textilenderzeugnissen hatten 
vor allem Großbritannien, Italien und Frankreich Zunahmen 
zu verzeichnen, während die Bezüge aus den Niederlanden 
zurückgingen. 

85 vH. der Gesamtzunahme der Textilimporte entfielen 
auf die europaischen Herstellungsländer 

Während die Mehreinfuhr von GÜtern der gewerblichen 
Wirtschaft insgesamt zu ~54 vH auf europäische Herstellungs-
Iänder entfiel, betrug der Anteil dieser Länder an der Mehr-
einfuhr im Textilsektor 85 vl-l (vgl. Tab. 1). Die stärkste Zu-
nahme zeigte die Textileinfuhr aus Frankreich mit 68 Mill. 
DM. Ihr folgten die Importe aus d~r TÜrkei, Belgien-Luxem-
burg, Großbritannien, der UdSSR, Osterreich und Italien. 

Die Gesamteinfuhr aus den Ländern des afrikanischen 
Kondnents .. stieg trotz eines erheblichen Rückgangs der Be-
zÜge aus Agypten (- 25 Mill, DM) leicht an. Insbesondere 
haben die Importe aus dem Sudan zugenommen ( + 21 Mill, 
DM). Aus den asiatischen Gebieten wurden ebenfalls mehr 
Waren der Textilwirtschaft eingeführt als im Vorjahr, ins-
besondere aus dem Iran, aus Japan und Indien. 

lnfolge der Verlagerung der Baumwallieferungen gingen 
die Textilimporte insgesamt aus den Vereinigten Staaten von 

•
Amerika um 117 Mill. DM UAd aus Brasilien um 81 Mill. DM 
zurück, während die Einfuhren aus Mexiko um 81 Mill. DM, 
aus Nicaragua um 14 Mill. DM und aus Peru um 16 Mill. DM 
anstiegen. Verminderte Bezüge an Wolle ließen die Textil-
einfuhr aus Uruguay um 18 Mill. DM absinken, Dagegen hat-
ten di-e erhÖhten· Wollkäufe der Bundesrepublik in Australien 
und Neuseeland eine Steigerung der Textileinfuhren aus 
diesen Ländern um 60 bzw, 37 Mill. DM zur Folge. 

Die Textilausfuhr 

Die Ausfuhr an Spinnstoffen und Spinnstofferzeugnissen 
hat-ebenso wie die Einfuhr-von 1954 auf 1955 weiter zuge-
nommen (um 228 Mill. DM oder 15,4 vH). Die Steigerung der 
Textilausfuhr war damit etwas geringer als die Ausdehnung. 
der Gesamtausfuhr I. die im gleichen Zehraum 16,7 vll aus-
machte. Volumenmaßig, d, h. zu Preisen von 1950 gerechnet, 
stieg der Textilexport um 14 vH. 

DIE TEXTILAUSFUHR (TATSÄCHLICHE WERTE) 
,H NACH VERARBEITUNGSSTUFEN 
100 

Enderzeugnisse 

80 

60 
Vorerzeug n lsse 

40 

20 Garne 

Rohstoffe 
0 

1954 1955 

Von der Zunahme der Textilausfuhr entfielen 140 Mill. 
DM oder fast zwei Drittel auf Fertigwaren, etwas mehr als 
25 vH auf Rohstoffe und 10 vH auf Garne. Die Ausfuhr an 
Textilfertigwaren stieg auf rd. 1,2 Mrd. DM im Jahre 1955 

und erreichte damit einen Anteil von 70 vH am gesamten Ex-
port von Spinnstoffen und Spinnstofferzeugnissen. Roh-
stoffe wurden im Werte von 264 Mill. DM ausgefÜhrt und 
machten damit 16 vH der Textilausfuhr aus. Die Garne schließ-
lich standen mit einer Ausfuhr von. 241 Mill, DM oder 14 
vH an letzter Stelle. 

Der Vorkriegsanteil des Textilexports an der gesamten 
Ausfuhr wurde nicht wieder erreicht 

Der Anteil der Textilien aller Verarbeitungsstp.fen an der 
Gesamtausfuhr bewegte sich in def". letzten Jahren zwischen 
6 Und 7 vH: 

1953 1954 1955 

Anteil der Textilausfuhr in vH 
a) an der Gesamtausfuhr 6.3 6.7 6.6 
b) an der-Ausfuhr von Gütern der 

gewerblichen Wirtschaft 6,5 6.9 6.8 

Ein Vergleich mir den Vorkriegsergebnissen ergibtr daß 
der Anteil von Spinnstoffen und Spinnstofferzeugnissen an 
-9-er Gesamtausfuhr des damaligen Deutschen Re.ichs, der in 
Jahren 1928/29 16,8 bzw. 16,0 vH und selbst 1937 noch 
9.2 vH betraR;en hatte, bisher nicht wieder erreicht worden 
ist, Der Konkurrepzkampf auf dem Weltmarkt. ist durch das 
Vordringen von Ländern, die früher nur textile Rohstoffe er-
zeugt, in der Zwischenzeit aber eigene Textilindustrien auf-
gebaut haben, erheblich verschärft worden.Furopäische Län-
der mit alter Textiluadition be&egnen heute. bereits diesen 
Ländern auf den fremden Märkten oder beziehen von ihnen zum 
Teil schon selbst textile Fertigwaren. 

[ Die Zunahme de~ Baumwollgew•b••xport• beruhte1uf 
auf gesteigerter Lohnveredelung 

Die wichtigste Position in der Textilausfuhr ist die 
Gruppe der Vorerzeugnisse (Gewebe, Gewirke u. dgl.).l in der 
wiederum denjenifen aus ·Baumwolle die grÖßte Bedeutung 
zukommt (Anreil 955:43 vH). Bei Vorerzeu.Q:nissen aus 
Baumwolle war im Berichtsjahr eine Mehrausf~hr von 65 Mill. 
DM oder 21 vH gegenüber 1954 zu verzeichnen (vgl, Tab. 
1 0), Insbesondere hat hier der Export nach zollrechtlich ge ~ 
nehmigter Lohnveredelung zuge_nommen, Bei Baumwollge-
weben, die Überwiegend für Oberbekleidung Verwendung 
finden (Warennummern 5506 91 bis 5507 97 des Warenver-
zeichnisses f,d. Außenhandelsstatistik), war 1954 eine Aus~ 
fuhr nach zollrechtlicher Lohnveredelun~ in HÖhe von 3 2 Mill. 
DM ausgewiesen worden. Sie erhÖhte s1ch 1955 auf 102 Mill. 
DM oder auf mehr als das Dreifache. V On dem Gesamtbetrag ent-
fielen auf die TÜrkei -und zwar allein auf die Ausfuhr von 
ungemusterten Baumwolldrucken nach erfolgter Lohnver· 
edelung ~86 Mill, DM, Im Jahre 1954 waren keine derartigen 
Ausfuhren nach der TÜrkei getätigt worden (vgl. die Aus-
führungen über die Einfuhr zur Lohnveredelung aus der· Tür-
kei, Sehe 8)# 

Weitere starke Veränderungen innerhalb der Ausfuhr von 
Geweben, Gewirken und dgl. aus Baumwolle konnten im Waren-
verkehr mit anderen europäischen und mit verschiedenen 
außer~.uropäischen Ländern festgestellt werden. U.a. wurde 
nach Osterreich und Schweden mehr ausgeführt, während der 
Export nach den Ländern Afrikas um 18 auf 35 Mill, DM zu-
rÜckfiel. 

Die Textilausfuhr nach Verarbeitungsstufen 

1953 1954 1955 Veränderung 1955 

Verarbeitungsstufe gegen 1954 
Wen in Mill. DM in vH 

Rohstoffe 172,9 200,8 264,1 + 63,3 + 32 
Garne 164,1 216,7 240,8 + 24,1 + 11 
Fertigwaren .. 833,9 1 057,6 1 198,0 + 140,4 + 13 

Vorerzeugnisse. 676,7 807,0 884,4 + 77,4 + 10 
Ende1zeugnisse 157,2 .. 250,6 313,6 + 63,0 + 25 

Insgesamt . 1 170,9 1475,1 1 703,0 + 227,9 + 15 
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Der Export an Vorerzeugnissen aus Wolle und anderen 
· Tierhaaren hat sich standig erh6ht 

Von 1952 bis 1955 wareinstetiges AnsteigP.n der Ausfuhr 
an Geweben, Gewirken u.dgl. aus Wolle und andererl Tier-
haaren zu beobachteil gewesen; sie hat in diesem Zeitraum 
auf fast das Zweieinhalbfache zugenommen. Von 1954 auf 
19-5') ergab sich- gemessen am gesamten Export von tex-
tilen Vorerzeugnissen -eine Übetdurchschnittliche Ausfuhr-
Steigerung von 21 vH. Die entsprechende Ausfuhr der Vor-
kriegszeit ist allerdings noch nicht wieder erreicht worden. 
Die Mehrausfuhren gegenÜber 1954 gingen Überwiegend in 
europäische Länder, vor allem nach Schweden und der 
Schweiz. Beide Länder, Schweden und mit Abstand die 
Schweiz, sind di.e wichtigsten Abnehmerländer fÜr Vorer-
zeugnisse aus Wolle und anderen Tier haaren. Es folgt Däne-
mark, wohin aber 1955 nllt wenig mehr als 1954 ausgefÜhrt 
wurde. Stark ausgeweitet •at sich indes noch der Export nach 
Osterreich. 

Wie in der Einfuhr nahmen auch in der Ausfuhr Wollge-
webe der Gewichtsgruppe 300 bis 500 g/qm eine Überragende 
Stellung ein. Ihr Durchschnittswen je Gewichtseinheit wies 
in der Ausfuhr einen Rückgang gegenÜber 1954 auf (von 
3 107 auf 2 928 DM je dz), der mit 6 vH stärker warals in der 
Einfuhr (- 3 vH). 

Die Ausfuhr von Zellwollgeweben fiel im Berichtsjahr 
zurück 

Vorerzeugnisse aus Zellwolle und synthetischen Fasern 
wurden um etwa 18 Mill. DM oder etwa 10 vH weniger aus-
geführt als im Vorjahr. Der AusfuhrrÜckgangentfiel zur Haupt-
sache auf ungemusterte Zellwollgewebe, roh, gebleicht oder 
gefärbt. 

Regional lag das Schwergewicht der Minderausfuhr bei 
einzelnen europäischen Bezugsländern (Griechenland, den 
Niederlanden und Dänemark). ~Hein nach Griechenland wurde 
fÜr 8 Mill. DM weniger geliefert. Auch die Exporte nach den 
afrikanischen Gebieten waren 1955 insgess.mt geringer als 
l954.Insbesondere schrumpfte hier die Ausfuhr nach Nigerien. 

Dogegen sind die Exporte an Vorerzeugnissen aus Seide, 
Reyan und synthetischen Faden gestiegen 

Die Ausfuhr an Geweben, Gewirken und dgl. aus Seide1 
Reyon und synthetischen Fäden nahm gegenÜber 1954 ins-
gesamt um 8 Mill. DM oder 4 vH zu. Erhebliche Rückgänge 
der Ausfuhr von Samt und Plüsch aus Reyon wurden durch 
Mehrausfuhren anderer Reyongewebe wettgemacht. Die Ex~ 
portevon Cordgeweben fÜr die Reifenherstellung hielten sich 
auf gleicher Höhe wie im Vorjahr (19 Mill. DM). _Während 
1955 die Exporte an Vorerzeugnissen aus Seide, Reyon und 
synthetischen Fäden nach den afrikanischen Gebieten, ins-
besondere nach Nigerien und Franz.- Westafrika, unter denen 
des Ver_gle.ichsjahres laBen, hatten die Ausfuhren nach an-
deren wichtigen Exportlä.ndern, so vor allem nach dem Au-
stralischen Bund, Öster_teich, der Schweiz und Chile, starke 
Zunahmen zu verzeichnen. 

Kräftig angestiegen ist auch die Ausfuhr an 
Enderzeugnissen 

Die Entwicklung des Exports an Enderzeugntssen der 
Textil- und· Bekleidungsindustrie war in den letzten Jahren 
bei zahlreichen Artikeln durch kräftige Steigerungen ge-
kennzeichnet (vgl. Tab •. U und 12). Die Ausfuhren an Strick-
und an Wirkwarenober-und-unterkleidung, sowie an Hand-
schuhmacherwaren haben sich seit 1953 verdoppelt. Gegen-
Über 1954 war die Ausweitung der Ausfuhr aw stärksten bei 
Ober- Und Umerbekleidungsgewirken. Kräfti,ge Exportsteige-
rungen hatten auch Damen- und Herrenoberbekleidung,.Mieder-
waren und Haushaltswäsche aufzuweisen. Die Ausfuhr von 
Erzeugnissen der Sammelposition "Sonstige Spinnstoffwaren" 
nahm gegenÜber 1954 um 33 vH zu und erreichte mit 84 MiU. 
DM die doppelte HÖhe des Ausfuhrwertes von 1953. 

Drei Viertel der Mehrausfuhr an Hnderzeugnissen des 
Textilsektors wurden von europäischen Ländern aufgenommen. 

Nach Schweden, auf das ein Fünftel des Exports entfiel, 
nach der Schweiz und nach den Niederl11nden wurden 1955 
beträchtlich mehr Enderzeugnisse ausgefÜhn als 1954. 
Unter den Ländern außerhalb Europas konnte der Absatz an 
Textilenderzeugnissen vor allem in den USA gesteigert werden. 

Erhebliche AusWeitung des Zellwollexports im 
Jahre 1955 

. Im Mittelpunkt der textilen Rohstoffausfuhr stand der Ex-
port an Zellwolle und synthetischen Fasern (vgl.- Tab. 13). 
Auch die beträchtliche ErhÖhung des Rohstoffexports von 
1954 auf 1955 entfiel in der Hauptsache auf diese Erzeug-
nisse. Ihre Ausfuhr1 die 1953 noch 77 Mill. DM beu~gen 
hatte, stieg von 89 Mi11. DM 1954 auf 131 Mill. DM im Be-
richtsjahr. Allein die Ausfuhr yon Zellwollflocke lag 1955 
um 42 Mill. DM oder 66 vH bzw. um 16 753 Tonnen hOher als 
1954. Ein Blick auf die Produktionsentwicklunf des ver~ 
gangeneo Jahres zeigt eine Mehrproduktion an Ze lwollflocke 
um 19 044 Tonnen gegenüber 1954. 

Hauptabnehmer der Mehrausfuhr an Zellwolle und syn-
thetischen Fasern des Jahres 1955 waren die USA. Die Aus-
fuhr dorthin stieg von 9 Mill. DM im Jahre 1954 auf 40 Mill. 
DM. Geringere Zunahmen ergaben sich in der Ausfuhr nach 
Hangkoog und Jugoslawien, während im Verkehr mit Indien 
ein Exportrückgang zu verzeichnen war. 

Die Exporte von Wolle, insbesondere diejenigen von Kamm-
zÜgen nach der Schweiz, Belgien und Großbritannien, zeigten • 
eine erhebliche Abnahme gegenüber 1954. Dagegen konnten' 
Rohstoffe des Baumwollsektors in grÖßerem Umfang aus-
gefÜhrt werden als im Vorjahr. Die Ausfuhr an Baumwolle 
stieg von 1 Mill. DM im Jahre 1954 auf 7 Mill. DM 1955. 
Baumwollabfälle (außer Linters) wurden im Berichtsjahr für 
25 Mill. DM ausgeführt, gegenÜber 20 Mill. DM im Vorjahr 
(im wesentlichen Mehrexporte nach Großbritannien). 

Auch die Ausfuhr von Hadern und Lumpen hat von 1954 
auf 1955 weiter zugenommen (hauptsächlich nach Frankreich 
und Italien). 

Die Garnausfuhr Westdeutschlands bestand 1955 zu 
50 vH aus Reyon und synthetischen Fäden 

Mit 241 Mill. DM oder einem Anteil von 14 vH lagen in 
der Textilausfuhr die Garne ~wie bereits erwähnt- an letz-
ter Stelle. Gegenüber 1954 erhÖhte sich die Garnausfuhr um 
24 Mill. DM oder 11 vH. 

Die absolut stärkste Zunahme ( + 17 Mill. DM) ergab sich 
bei Reyon und synthetischen Fäden (vgi. Tab. 14). Reyon 
wurde 1955 für 78 Mill. DM ausgeführt gegenüber 67Mill. DM. 
im Vorjahr (+ 17 vH). Die Ausfuhr von synthetischen Fäden 
lag mit 43 Mill. DM um fast 6 Mill. DM oder 15 vH Über der 
Ausfuhr des Jahres 1954. 

Unter den europäische[\ Verbrauchsländern Sind bei Reyon 
und synthetischen Fäden Osterreich, unter den Überseeischen 
u.a. Indien mit grÖßeren BezÜgen als 1954 hervorgetreten. 

Der Export von Wollgarnen hat sich gegenÜber 1954 dem 
Gesamtwert nach kaum verändert. Zwar wurden Fabrikations-
garne weniger ausgefÜhrt, vor allem: nach Kolumbien, Schweden 
und den USA, doch wurden diese Minderausfuhren durch Mehr-
ausfuhren an anderen Wollgarnen, hauptsächlich an solchen 
in Aufmachung fÜr den Einzelverkauf, ausgeglichen. Auch 
Baumwollgarne, insbesondere ungezwirnte, konnten im Be-
richcsjahr mehr exportiert werden als 1954. 

Die Mehrausfuhr von Spinnstoffen und Spinnstoffe:k 
zeugnissenging vor allem in die europäischen Länder 

Das regionale Schwergewicht der Mehrausfuhr im Textil-
bereich gegenÜber 1954 - sie betrug insgesamt 228 Mill.DM-
lag mit 190 Mill. DM bei den Ländern Europas (v,c). Tab. 1). 
Gegenüber dem Vorjahr hat sich damit die Textilausfuhr dort-
hin um 19 vH erhÖht. Diese Zunahme entsprach etwa der Stei-
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gerung der Gesamtausfuhr der Bundesrepublik in die Cl!-fo-
päischen Länder (+ 18 vH). Abgesehen von der Belebung des 
zollrechtliehen Lohnveredelungsgeschäftes im Ve.tkehr mh 
der TÜrkei erfuhr insbesondere der Export nach Osterreich 
eine kräftige Ausweitung, und zwar um 34 Mill. DM. Die Aus-
fuhr nach Schweden.J. dem nach wie vor wichtigsten Verbrauchs-
land im deu_tschen ·lextilexport, stieg um 15 auf 192 Mill. DM. 
Um etwa den gleichen Betrag konnte der Export nach .der 
Schweiz gesteigert werden. ErhÖht haben sich ferner die Ex-
porte nach Belgien- Luxemburg, den Niederlanden, Frank-
reich, Italien, dem Saarland, Großbritannien und Finnland. 
Die Textilausfuhr nach Dänemark gin.s um 15 auf 118 Mill. 
DM zurück. Dieses Land, das 1954 die zweite Stelle unter 
den Abnehmern deutscher Spinnstoffe und Spinnstofferzeug-
nisse eingenommen hatte, ist durch diesen RÜckgang auf die 
vierte Stelle zurÜckgefallen. Eine beträchtliche Minderung-
um 9 Mill. DM - zeigte ferner der Export nach Griechenland. 
Nach den europäiS.chen Ländern des Ostblocks lagen die 
Ausfuhren hÖher als 1954, und zwar insgesamt urn 10 Mill. 

DM oder 32 vH. Bemerkenswert ist die Zunahme der Ausfuhr 
nach Ungarn um 7 Mill. DM. 

Die Textilausfuhr nach den Ländern Afrikas erfuhr im 
ganzen eine Minderung 'L1tn -16 ·vH. Im einzelnen stand Aus-
fuhrrÜckgängen nach Nigerien um 20 Mill. DM und nach 
Franz.-Westafrika um 12 MiU. DM eine Ausfuhrsteigerung 
nach der Südafrikanischen Union um 8 Mill. DM gegenÜber. 

Beträchtlich war die Zunahme der Textilausfuhr nach 
den USA (48 Mill. DM oder 82 vH). Allein die Ausfuhr von 
Zellwolle und synthetischen Fasern dorthin konnte um 30 
Mill. DM oder auf mehr als das Dreifache gesteigert werden. 
An zweiter Stelle folr.en textile Enderzeugnisse mit einem 
Mehrexport von I 3 Mil • DM. 

Im Vetkehr mit den Ländern Asiens und Australiens hiel-
ten sich die Ausfuhrsteigerungen in engeren Grenzen. 

2. Der Textilaußenhandel der Bundesrepublik Deutschland und Berlins (West) im 1. Halbjahr 1956 

Textileinfuhr und Textilausfuhr haben ihre Aufwärtsent-
wicklung im 1. Halbjahr 1956 weiter fortgesetzt. Gee;enÜber 
dem 1. Halbjahr 1955 ist die Einfuhr um 7,6 vH, d~e _ _Aus-
fuhr um 9.8 vH gestiegen. Während in der Einfuhr die ver-
hältnismäßi~e Zunahme der vom 1. Halbjahr 1954 zum 1. 
Halbjahf. 1955 ungefähr entsprach, hat sich das Wachstums-
tempo in der Ausfuhr weiter. verlangsamt: 

Zunalüne vom 1. Hj. 1953 zum 1. Hj. 1954 
Zunahme vom 1. Hj. 1954 zum 1. Hj. 1955 
Zunahme vom 1. Hj. 1955 zum 1. Hj. 1956 

Einfuhr Ausfuhr 
vH 

+ 8,1 
+ 7.5 
+ 7,6 

+ 33.4 
+ 17,2 
+ 9,8 

Die Rohstoffeinfuhr, die in dtn ersten 6 Monaten 1955 
gegenüber der entsprechenden Zeit des Vorjahres relativ nur 
wenig zugenommen hatte, wies im l. Halbjahr 1956 wiederum 

Textileinfuhr 

1. Hj. 1. Hj. 
1. Halb- 1. Halb- 1955 1. Halb- 1956 

jahr jahr gegen jahr gegen 
VerarbeitUngsstufe 1954 1955 1. Hj. 1956 1. Hj. 

1954 1955 
Mill. DM vH Mi! I. DM vH 

Rohstoffe .. .... 1 078,2 1 124,6 + 4,3 1 144,4 + 1,8 
Garne ... , ... ' 181,5 200,7 + 10,6 257,4 + 28,2 
Fenigwaren .. 276,0 326,3 + 18,2 374,8 + 14,9 
VOrerze~,~gnisse 213,2 258,5 + 21,2 297,1 + 15,0 
EnderzeugniSse 62,8 67,8 + 7.9 77,7 + 14,7 

Insgesamt ..... I 535,7 I 651,6 + 7,5 1 776,6 + 7,6 

nur eine schwache Ausweitung auf. Die Ursache lag darin, 
daß sich der EinfuhrrÜckgang bei Rohbaumwolle auch in .der 
ersten Hälfte ds. Js. fortgesetzt hat. 

Die Textilerzeugnisse der Übrigen Produktionsstufen 
hatten dagegen weitere kräftige Einfuhrsteigerungen aufzu-
weisen. Besonders stark erhÖhte sich die Einfuhr von Gar-
nen. Die im Abschnitt 11Strukturwandlungen im ·Textilaußen-
handel" skizzierte Tendenz einer AnteilserhÖhung der Im-
porte von Eczeugnissen hÖherer Verarbeitungsstufen hat dem-
nach auch im 1. Halbjahr 1956 angehalten. 

In der Textilausfuhr des 1. Halbjahres 1956 war die Zu-
wachsrate bei den Rohstoffen _beträchtlich, bei den Fertig-
waren hingegen nur wenig- niedriger als von 1954 auf 1955. 
Die Garnausfuhr hatte sogar einen Rückgang zu verzeichnen. 
Die Ausfuhr von ·Enderzeugnissen erreichte infolge dieser 
Entwicklung einen Anteil von 20 vH am gesamcen Textilexport. 

Textil ausfuhr 

1. Hj. 1. Hj. 
1. Halb· 1. Halb- ~1955 1. Halb· 1956 

jahr jaht gegen jahr gegen 
Verarbeitangsstufe 1954 1955 I. Hj. 1956 I. Hj. 

1954 1955 
Mill. DM vH Mill. DM vH 

RohStoffe . ... 92,8 128,2 + 38.1 151,0 + 17,8 
Garne .. . . 96,6 119,0 + 23,2 115,4 - 3,1 
Fertigwaren . .. 490,4 549,5 + 12,0 608,5 + 10,7 

Vorerzeugnisse 382,1 408,8 + 7.0 433,7 + 6,1 
Enderzeugnisse 1Ö8,3 140,7 + 29.9 174,8 + 24,2 

Insgesamt ..... 679,8 796,7 + 17.2 874,9 + 9,8 
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1. Der Außenhandel der Bundesrepublik Deutschland mit SpinlllltOffen und Spinnstofferzeugnissen 
nach Herstellungs· und Verbrauchsländern in den Jahren 1953, 1954 und 1955 

-

Wert in tOOO DM 

_Herstellungs- blY• E 1 n f u b r • u' tu h r 
Verbrauchsland 1953 1954 1955 VerEI.nd.1955 1953 1954 1955 Varänd,1955 

gegen 1954 gege:n 1954 

Elu'opa 
davon: 

1 292 288 1 297 971 1 567 675 • 269 '704 800 669 1 0>0 285 1 200 "" • 169 788 

Saarland 5 652 5 623 7 187 • 1 564 7 939 9 748 16 304 • 6 556 
Belgien-Luxembllrg 222 08:5 194 796 241 920 • "47 124 54 871 62 570 75 153 • 12 583 
Dänemark 5 883 5 893 6 886 • ", 119 008 ,,, 728 11-8 418 - 15 310 
Finnland " >05 227 • 124 3 614 9 124 15 195 • 6 071 
P'rankr111ch 155 255 173 022 240 "' • 67 551 23 381 26- 246 34 907 • 8 661 
Griechenland 1 084 1 714 2713 • 999 13 235 28 536 19 559 - e 977 
G-roß'ori tarmien 195 734 209 326 234 222 • 24 896 50 333 66 668 73 072 • 6 404 
lllalta1 Gibraltar - 9 1 - 8 699 929 1 509 • 580 
Irland 2 854 2 560 2 822 • 262 5 708 6 408 5 838 - 510 
i~!:i~~n2) 82 " 123 • 90 2 426 3 718 5 094 • 1 576 

175 823 '96 '" "2 384 • 16 027 31 423 40 .190 48 298 • 6 108 
Jugoelall'ien 4 999 6 405 6 2" - 194 10 773 13 267 15 488 • 2 "' Niederlande 146 114 '47 231 754 301 • 7 070 86 098 116 979 125 969 • 8 990 
Norwegen 1 690 2 '95 7 "' - 967 69 633 55 672 84 071 - 1 601 
Österreich 64 571 " 621 100 625 • " 004 35 613 59 373 93 071 • " 696 
Polen 150 230 1 007 • m 2 669 1 908 2 321 • 413 
Portugal 1 038 1 856 842 - 996 7 059 11 908 15 382 • 3 474 
Rumänien " 136 225 • " 786 15 923 16 975 • 1 052 
Schweden 8 469 9 356 " 657 • 2 301 159 090 176 621 191 902 • 15 281 
Schweiz 205 555 201 523 201 923 • 400 76 929 104 520 120 156 • 15 636 
Spanien "' 555 1 416 • 661 3 704 1 87l 2 017 • 206 
Tachechoolowakei 7 429 2 223 4 502 • 2 079 736 2 338 3 703 • 1 365 
Türkei 92 "' 50 795 107 725 • 56 930 30 123 22 075 99 132 . 77 057 
Ungarn 1 190 2 205 4 on • 1 812 4 493 8 735 15 974 • 7 239 
UdSSR 28 " " 011 . 22 912 - "' "1 - 1)6 
Obrige LänOer " 125 1.:::5 - 2 926 983 394 - 589 

Afrika 347 040 322 799 331 867 • 9 066 750 "' 176 653 149 390 - 29 263 
davon: 
Ägypten 92 422 124 824 99 643 - 25 181 72 "' ' 586 3 781 - 5 605 
Äthiopien, Eritrea 1 205 - 15 • 7 5 1 004 7 562 1 711 • '49 
Kongo, Balg.- 45 449 23 065 22 642 - 425 2 466 4 757 5 211 • 454 
Kenia, Uganda 36 166 36 646 36 923 • 2 077 6 201 12 669 11 407 - 7 462 
'hnganj ika 12 '514 7 143 1~ 170 . 7 027 125 1 727 "' - 376 
Goldküste - 2 - - 2 6 113 9 0,45 7 141 - 1 '" Nigerien " 7 9 1 451 . 1 432 49 798 44 915 25 331 - 7 9 584 
Südafr. Union uaw. 110 817 109 626 113 705 • 4 079 20 855 33 056 41 505 • 8 447 
Südweetat'r. "' ' 427 736 - 685 1 534 1 320 2 111 • 791 
Sudan " )60 71 198 " "' • w 736 7 719 1 745 582 - 1 163 
Tun~aien "' 456 311 - '45 660 1 055 l 227 . 772 
Marokko, Fr.- 551 821 1 654 • 7 053 19 267 14 521 17 458 • 2 "' Weatafr. ,Fr.- - - 711 • 711 10 038 31 418 19 053 - 12 J65 
Kamerun, Fr.- - 20 6 - 7. 5 410 4: 489 2 620 - 7 869 
Äquat.A~)ika,Fr.- - 1 036 704 - "' 1 524 1 687 1 676 - 71 
Angola 7 398 3 835 4 061 • 226 .., 764 7 756 . 392 
Oatafr., Port.- 2 126 1 624 1 287 - "' 509 879 1 323 • 444 
Ubrige Lander 2 124 863 "' - 549 ' 613 4 062 5 352 • 7 290 

Asien 301 524 254 186 _297 937 • 43 743 73 759 113 990 122 194 • 6 204 
davon: 
A:tghanietan 16 850 6 286 3 317 - 4 969 751 50 202 • 152 
Birma 2 902 2 326 1 197 - 7 129 1 222 6 578 3 018 - 3 560 
China (Volkarep.) 3 806 14 seo 16 413 • 7 533 412 10 353 • 345 
Indoneaien 2 812 1 679 1 809 • 190 2 598 ' 592 5 962 . 2 390 
Irak 7 115 1 657 2 263 • 606 4 080 ' 676 4 838 . 1 020 
Iran 40 719 3Q 613 47 271 • 70 658 22 074 20 6~~4) ~~ ~~~4} - j ~j;4) Israel - - " • 17 2 444 20 -
Japan " 545 19 741 29 544 • 9 803 1 023 1 085 1 562 . "' Jordanien 1 - - - 466 7 282 3 132 • 1 850 
Libanon " 71 74 • " 3 757 6 551 6 393 - 158 
Philippinen 6 412 5 614 6 170 • 356 66 '" 343 • 139 
Syrien 34 765 22 251 26 424 • 4 "' 7 217 9 445 10 689 • 7 244 
Thailand 8 960 890 - 90 2 412 7 690 2 857 . 7 161 
CeyJ.on ' 067 4 395 5 "' . 7 4'8 244 775 746 . " ~~~~~~~ 423 7 070 2 619 • 7 549 4 995 5 547 72 '" • 6 994 

30 178 24 306 37 472 . " 766 12 724 22 136 24 760 • 2 024 
Pakistan 140 513 109 '" 115 084 • 5 437 , 685 1 303 2 818 • 1 515 
Singap. -u. MaJ.a.ye " 4 - - 4 4 287 3 393 6 059 • 2 666 
tfbrige- L!indar 342 588 1 544 • 956 1 882 5 766 3 261 - 2 505 

Alnerika 593 "' 860 892 758 "' - 102 "' 12~ 572 726 277 176 009 • " 792 
davon: 
v.st.v.Amerika 202 911 378 344 267 "' - 716 607 70 712 58 411 106 557· • 48 140 
Kanada 522 588 1 615 . 1 027 12 992 72 972 15 442 • 2 470 
GustemaJ.a - 6 094 9 020 • 2 '" 1 999 2 673 2 541 - 132 
Kuba - 24 3 - " 1 087 1 470 2 789 . 1 379 
Me:JI:iko 76 102 89 915 170 497 • 60 582 3 022 2 '" 2 628 - 105 
Nicaragua 22 875 42 sag 56 750 • 13 861 201 145 259 • 714 
SaJ.vedor 12 253 2 223 7 179 • 4 956 497 548 436 - 172 
Westindien, Br.- 121 "' " - 406 670 "' 1 195 • 351 
Argentinien 92 368 52 526 47 350 - 5 176 1 657 2 101 1 256 - 645 
Bolivien - - - - 1 340 2 "' 3 294 • 721 
Brasilien 59 844 183 472 102 706 - 80 766 1 102 2 907 444 - 2 457 
ChHe 17 607 5 ll49 3 070 - 2 "' 2 987 5 979 11 135 • 5 756 
Ecue.Oor 18 20 35 . 15 2 266 2 285 2 780 • 497 
Kolwnbien 6 10 7 - 9 5 929 " 907 7 265 - 6 636 
Pe.raguay 5 295 2 132 3 190 • 7 058 454 7 229 7 190 - " Peru " 815 42 035 58 086 • 16 051 7 681 1 805 2 326 . 521 
Uruguay " 941 53 852 36 110 - " 742 7 393 4 777 4 350 - 561 
Venezuela - 71 8 - 3 5 537 6 507 6 943 • 436 
Ihrige Länder 449 889 7 747 . "8 2 046 2 285 2 979 . 694 

AuetraJ.ien-Ozeanien 269 021 263 413 360 269 • 96 876 22 572 45 990 55 530 • 9 340 
davon: 
Austral. Bund 200 426 206 976 266 m • 59 767 18 766 32 "' 40 481 • 7 "' NeuseeJ.and 68 595 " 437 "' 550 • " 113 4 170 12 877 " 390 • 7 513 
tl'brig~ Länder G) - - 2 • 2 236 344 459 • 115 

Insgeaamt 2 803 000 3 019 263 3 336 079 + 316 816 1 170 652 1 475 135 1 702 996 • 227 867 

1) Es sind nur die Länder einzeln au:f'ge:!ührt, aua ilzw. nach denen im Jahre 1955 Spinnsto:!fe und Spumstof:ferzeugnisse mit einem Wert von mehr 
als 1 Mill.DII!! ein- bl'.W. auegeführt wurden.- 2) Einechl. Triest.- 3) 1953/54 einschl. Port.-Guinea uaw.- 4) ,Einachl. Liet'erungen im Rahlllen 
dea Wiedergutmachungsabkommens v.10. 9. 1952.- 5) 1955 einschL ehem.Fran<l;.-lndien.- 6) Einschl. "Nicht ermittelte Länder". 
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2. Die Einfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Textil·Rohstoflen in den Jahren 1953,1954 und 1955 
Wert in MUl. DM 

Warenart 1953 1954 1955 Veri;ir;Q, 1955 IIIarenart 1953 1954 gegen 1954 

Abfalleeide, Seidengehäuse ,, 3 7,0 7,1 • 0,2 ::~:~;;.;~of~~.~b~~f~· 2) Zellwolle t6, 7 20,6 22,1 • 1 '5 881,1 1 072,6 

Synthetische Faael'tl 1,2 0,9 2,8 • 1,9 darunter: 

Wolle und andere Tierhaare, Baumwolle, roh,gewaschen 831,5 1 008,8 
roh u. beerb. , Reisewolle 756,2 699,2 825,9 • 126,.7 Linters 21 ,9 23,8 

darunter! Andere Baumwollabfälle 27,7 40,0 
Schafwolle 

1) 
663,2 603,8 692,7 • 88,9 Flache, Hanf, Jute, E11rtfaaern 

Feine Ti.erhasre 13,8 14,3 32,4 • 18,1 und sonst. pflen.ü. Spinnsto:ffe 165,5 189, 1 

Grobe Tierhaare 14,3 19,9 29,6 • 9,6 darunter: 

Kä.m!Dlijl&e von Wolle oder Fle.cha,roh u, bearb, ')) 
20,0 23,8 feinen Tierhaaren 11 ,6 12,5 16,4 • 3,8 Flachswerg u.Abfä3Je 

Andere Abgänge 21,4 22,6 23,7 • 1,1 Hanf, roh u. bearb. 21 ,o 29,1 

Reisewolle 4,0 6,1 5,9 - 0,3 ;~~e u~bi~;~~~~~t!!:~~n~.Abfälle3 80,7 26,1 
Wolle und Tierhaare ,gekrempelt, Sisal u.andere AgavefasernJl 28,7 31 '1 ' gekämmt 26,5 17' 9 22,6 • 4, 7 

Abfälle von Gespir.stwaren,lumpen 17' 9 23,4 
Insgesamt 1 847,8 2 012,8 2 

1 V u ) ergl a eh Tab. 4 - 2 Ver Lauch Tab. 3.-' ' V" ' 1. auch Tab. 

3. Die Einfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Schalwolle 
nach wichtigen Herstellungsländem in den Jahren 1953, 1.95~ und 1955 

• ' n B ' w ' " t Warenart 
1) 1953 I 1954 1955 Veränd.1955 1953 1954 1955 Herstellungaland 

t 
gegen 1954 

in vH 1000 DM 

Merinowolle, 1.m Schweiß 37 663 " 129 44 204 • 22,4 "' esa 248 056 i 279 '" darunter: 
Frankreich 14 521 300 - 42,4 118 2 524 ' 462 
St1defrikenische Union uaw. " 250 ,, 617 15 869 • 16, 5 68 192 88 143 09 522 
Argentinien 1 477 512 931 • 81,8 8 965 2 635 4 e84 
Uruguay 1 423 714 356 - 50,1 10 183 5 224 2 209 
Austral isoher Bund 21 293 20 434 26 428 . 29,3 160 943 147 300 179 278 

Kreuzzuchtwolle, im Schweiß ,, 452 29 559 37 "' • 26,4 2üe 897 178 189 219 327 
darunter: 
Frsnl!;reich 118 147 362 . 145,6 645 630 1 510 
Großbritannien 1 787 810 1 412 • 74,2 10 103 5 559 fl 929 
SUdafrikanische Union usw, 191 962 1 410 • 46,7 2 554 4 059 5 802 
China (Volkarep.) 5 412 592 . 43,9 15 1 497 2 027 
Argentinten 13 650 7 677 7 290 - 5,0 72 271 42 275 38 372 
llraeilien 279 300 654 • , 17' 9 900 907 3 183 
Chile 2 846 801 388 - 54,0 17 366 5 354 2 m 
Ul'Ugllay 5 810 4 204 1 464 - 65,2 J6 38B 29 273 9 662 
Australischer E=d 1 683 4 519 e 246 • 62,5 10 963 29 J75 51 211 
Neuseeland 9 284 8 544 14 753 • 72,7 55 025 53 893 91 704 

Merincwolle, nach der Schur· gewasehen 7 019 5 496 6 902 • 25,6 82 782 59 446 65 702 
darunter; 
Belgien 2 858 1 739 2 274 • 30,8 " 855 19 759 23 066 
Großbritannien 763 567 440 - 22,4 8 937 5 251 4 414 
Südafrikanische Union usw. 1 148 998 1 140 • 14,2 13 889 10 939 10 491 
Urugusy 463 346 537 • 55,0 4 893 3 276 4 707 
Australischer Bund 1 436 1 511 2 071 • 37,0 17 492 15 675 19 0_?4 

Kreuzzuchtwolle, nach der Schur gewaschen 9 784 10 577 11 677 • 10,4 81 988 91 069 95 478 
darunter: 
Belgien 2 "' 1 509 1 720 • 14,0 19 "' " "' " 752 
Frankreich 295 296 567 • 91 '6 2 442 2 507 4 513 
Großbritannien 2 377 2 393 2 027 - 15,3 20 m 20 944 18 026 
Südafrikanische Union usw. 765 739 e26 . 11,8 5 011 5 789 5 743 
Uruguay 1 353 1 705 2 258 . 32,5 11 750 15 401 18 620 
Australischer Bund 971 1 285 ' 239 - 3,6 8 904 " 529 10 341 
Neuseeland 1 419 2 270 2 431 . 7' 1 11 024 18 027 19 053 

Insgesamt 
2) 

94 220 86 367 105 434 • 22, 1 663 182 60) 603 692 654 

1) Es sind nur die Lander aufgefuhrt, aus denen im Jahre 1955 mim:estens 300 Tonnen eJ.ngeflihrt wurden. 
2) Einschl. Haut-, Kalk-, Gerber- und Pelzwolle sowie auf dem Rücken gewaschener Merino- und Kreu:;:;:;:;uchtwolle. 
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1955 Veränd.1955 
gegen 1954 

997,0 - 75,5 

930,8 - 78,0 
22,6 - 1 '' 43,6 • '· 6 

198,6 • 9, 4 

33,9 • 10,] 
17' 4 - 11,8 

9~. 7 • ·",6 
33,7 • 2,6 
34, 1 • 10,? 

:JS7 ,6 • 74,8 

\l"eränd.1955 
gegen 1954 

in vH . 12, 5 

- 44,3 

• 1,6 . 85,4 
- 57.7 

• 21 '7 

• 23, 1 

. 139,7 

• 60,6 

• 42,9 

• 35' 4 
-

"· 2 . 250,9 
- 56,4 
- 67 ,o 

• 74' 3 . 70,2 

. 1J,5 

. 16,7 
- 29,4 
- 4' 1 
• 43 '7 . 19_,8 . 4, 8 

. 6, 7 

• 80,0 

- 13,9 
- 0,8 . 20,9 
- '0,3 . 5, 7 

• 14,7 

• 

• 



• 

• 

4. Die Einfuhr der Bundesrepublik Deutsclrland an Rohbaumwolle'1 

nach Herstellungs. und Elnkaufsillndern•l in den Jahren 1953, 1954 und 1955 
(Herstellungsländer = H, Einkaufsländer = E) 

Erdteit 
ll eng • • • r t 

Land} 1953 I 1954 I 1955 1953 I 1954 
t 1000 181 

Amerika H 114 950 204 035 173 076 396 811 699 776 
E 116 200 20} 967 172 683 401 144 699 762 

davon; 

V,St,v.Amerika • 51 859 96 955 57 271 186 439 '" 945 
E 76 939 125 820 101 710 272 275 '" 629 

Guatemala ' - 1 734-. 2 n2 - 6 093 
E - 1 681 1 444 - 5 915 

Mexiko • 20 703 24 713 50 077 73 946 88 713 
E 5 542 7 144 19 014 21 551 25 756 

Nicaragua • 7 124 " 696 " '" 22 875 42 889 
E 2 850 5 292 8 175 9 033 17 767 

Salvador H 3 643 646 2 231 12 253 2 "' E 2 734 180 "' 9 218 "' 
Argantinien • 2 943 1 817 561 9 011 5 377 

E 2 937 1 '" 561 6 993 5 377 

Brasilien H 16 319 51 993 26 60< " <11 160 "' E 16 319 51 956 " '" 49 411 160 308 

Pare.gu.ay H ' 629 635 . 983 5 "' 2 085 
E ' 629 635 963 5 "' 2 085 

Peru H 10 511 10 597 " "' " 044 " <29 • 7 163 9 3S7 " 455 " 227 35 154 
Übriges Amerika H 219 249 40 658 598 

8 87 55 1 505 262 180 

Aeien 8 48 074 " 125 25 983 150 175 77 069 
E 46 884 " 819 22 823 1.46 356 76 063 

davon: 

Afghani atan H 5 200 2 4.36 927 16 672 8 059 
E 5 100 2 '" 927 16 365 8 059 .,_ H 1 2<2 8<5 <52 2 902 2 326 • 1 2<2 "" 311 2 902 2 326 

Irak H 188 21< 335 670 704, 
E 188 21< 192 670 704 

Iran R 8 049 5 823 6 550 28 735 19 16J 
8 8 049 5 823 6 548 28 735 19 163 

Syrien H 10 493 6 665 l 516 34 762 22 151 
E 9 023 5 399 503 29 848 18 '" Indien4) K 3 752 1 099 3 436 8 847 3 016 
E 3 752 1 099 2 359 8 848 3 016 

Pakistan H 19 085 1 029 6 623 57 324 21 602 
E 19 005 1 029 ' 956 57 324 21 602 

Obrigea Asien H 65 " '" 263 48 
E "' "974 " 1 666 2 999 

Afrika 
H 53 513 " 578 46 018 205 544 194 024 
E 28 941 28 621 30 088 1 17 715 132 457 

da vom 

Ägypten H 21 379 26 018 20 761 89 '" 121 .303 
E 20 077 26 018 20 761 ., 360 "' 303 

Kongo,Belg.- 8 12 807 6 309 5 8" " "" 22 319 • - - - - -
Kenia 1 Uganda 8 9 555 9 546 9 680 35 340 35 919 

E - - 2 "' - -
'l'anganJika B 59 155 579 240 _.?02 

E - - 95 -
R - - 408 - -Nigerien E - - 126 - -

Sudan 
R 8 864 2 628 8 002 33 355 '11 186 
E 8 864 2 "' 6 256 33 355 11 "' 

Ubrigea Afrika R 849 922 "' 3 058 2 795 
R - 10 '79 - 20 

• 23 709 11 "' 19 111 78 941 " '" Europa E 48 222 28 573 38 594 166 254 100 '" davon: 
R - - - - -Belgien E 13 183 7 571 6 025 44 795 26 420 
R - - - - -Grollbri tannien • 11 521 10 292 11 763 41 461 38 061 

Niederlande R - - - - -
R 1 "' 2 892 1 329 6 561 9 073 

• 23 567 11 119 11 696 78 572 37 658 
Türkei E 21 181 5 926 11 696 71 200 21 019 

H 9 7 7 283 10 " UdSSR E 9 - 7 258 10 -
R "' 117 132 "' 267 

ttbriges Buropa E 585 1 890 "' 2 207 5 963 

Inegea&~~~.t 
8 240 '" 28< 980 264 188 831 '" ' 006 618 
R 240 "6 28< 980 264 188 831 471 1 008 818 

I 1955 

593 979 
592 900 

207 018 
355 695 

9 020 
4 727 

169 200 
65 059 
56 653 
26 473 
7 ". 1 "' ' 707 
1 707 

8< 215 
83 582 

3 162 
3 162 

55 688 

" 022 
138 

5 038 

82 "' 73 275 

2 967 
2 967 
1 '"' 826 
1 149 

"' 21 939 
21 932 
25 767 
25 722 

8 856 
5 977 

19 965 
15 057 

701 
135 

192 316 

"' <13 

96 791 
96 791 
20 496 -
37 301 

9 415 
2 059 

"' ' "" "' 31 874 
24 985 

2 377 
1 "' 61 985 

131 225 

-20 886 -43 327 

-3 518 
39 106 
39 106 
22 4:;9 
22 354 

'" 2 034 

930 813 
930 813 

- ~ inka ndar~ wird 1) warennUllllller 5501 01 des Warenverzeichnisses für die .A.ußenhandelsatatiatik, 2) Wegen der .Ändel'Un€ der Definition der E ufelli 
au:f' den Beitrag in"1'irtsc:haft und Statistik", S.Jg.N.l'.,Keft 1,5.33 tr.z"Die Einkeufs- und Käuferländer in der Au..ßenhandelestatietik dar Blmdee-
republik" verwiesen.- 3) Ee aind nur die Länder einzeln aufge:tührt, tü:r die ale Heratellllllg$le.nd illl Jahre 1955 eine Einfuhr voo mehr ale 300 t 
auegewiesen -.urde ,- 4) 1955 einacb.l. ehel), .Pranz. -Indien. 
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5. me Einfuhr der Bundearepublik Deutschland an Flachs, Hant. Jute, Sisal und anderen Agavelasem 
nach wichtigen Herstellungsländem in den Jahren 1953, 1954 und 1955 

K e n g e • ' r t 
Warenart 

I e:ränd. 1955 
Heretellungeland1) 

1953 1954 1955 1953 1954 1955 eränd. 1955 

t 
gegen 1954 

1000 DM 
egen 1954 

in vH in vH 

.Plache, roh u, beerb., Plachewerg u, 
Abfälle 18 425 20 074 27 743 + 38,2 20 046 23 768 33 865 + 42,5 

darunter: 
Belgien 8 623 B 747 12 743 + 45,7 12 357 14 122 20 601 + 45,9 
Niederlande 7 677 8 834 11 623 + 31,6 5 332 6 826 9 157 + 34,1 

Ban1' 1 roh und bearbeitet 9 461 14 130 7 631 - 46,0 20 994 29 146 17 388 - 40,3 
darunter: 
Italien 7 971 11 748 4 451 - 62,1 18 812 25 508 11 965 - 53,1 
Jugoslawien 824 1 831 1 384 - 24,4 1 443 3 114 2 709 - 13,0 

Jute u. jute~iche Fasern, roh und 
bearbeitet; Jutewerg und Juteabfälle 88 027 86 608 92 566 + 6,9 80 702 86 070 94 686 + 10,0 

darunter: 
KOJ180 1 Bel,g,- 2 096 570 1 882 + 230,3 1 834 700 2 064 + 194,9 
Pakistan 65 513 84 379 88 755 + 5,2 78 706 84 203 91 302 + 8,4 

Sisal und andere Agavefasern 26 725 38 980 42 762 + 9,7 28 730 31 102 33 731 + 8,5 
darunter: 
Kenia, Uganda 2 817 1 051 1 884 + 79,2 2 798 901 1 514 + 68,0 
Tanganjika 12 521 8 284 14 891 + 79,8 12 274 6 641 12 107 + 82,3 
Ostafr2fa, Port.- (ldo~ambique) 2 060 853 1 126 + 31,9 2 123 742 902 + 21,6 
Angola 7 296 3 827' 5 029 + 31,4 7 384 3 448 4 049 + 17,4 
Indoneaien 2 280 1 343 1 788 + 33,2 2 631 1 434 1 591 + 10,9 
Brasilien 1 529 23 351 17 886 - 23,4 1 318 '17 713 13 441 - 24,1 

1) Es sind nur die Länder aufgeführt, aus denen ~m Jahre 1955 mindestens 1000 Tonnen eingeführt wurden. In den Angaben für die • 
Länder sind Rückwaren nicht enthalten.- 2) 1953 und 1954 einschl. Guinea, Port.- usw. 

6. Die Einfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Gespinsten aus Wolle und anderen Tierhaaren 
nach wichtigen Herstellungsländern in den Jahren 1953, 1954 und 1955 

~ e n g e • ' r t 
Warenart 

I ~ Eeratellungaland1 ) 
1953 1954 1955 Veränd.1955 1953 1954 1955 Veränd.1955 

d' 
··-gegen 1954 1000 DM gegen 1954 

in vH in vH 

Kammgarne aus Wolle 88 541 87 850 135 296 + 54,0 160 539 151 539 218 375 + 44,1 
darunter: 
Belgien 18 498 15 240 21 1~3 + 39,0 36 875 27 408 34 897 + 27,3 
Dänemark l96 246, 905 + 267,9 685 486 1 304 + 168,3 
Prenkreich 36 433 38 541 66 591 + 72,8 70 705 69 038 108 999 + 57,9 Großbritannien 20 630 19 843 26 886 + 35,5 28 824 28 895 37 947 + 31, 3 
Niederlande 2 172 3 904 4 819 + 23;4 3 644 6 359 7 583 + 19,2 Osterreich 1 764 2 t/4 6 012 + 184,4 3 986 4 646 1'1 50'7 + 147,7 Schweiz 8 101 7 401 8 4.95 + 14,8 14 876 13 750 15 392 + 11,9 

Streichgarne aus Wolle 10 020 13 208 16 992 + 28,6 13 020 16 215 18 994 + 17,1 
darunter: 
Belgien 6 500 9 250 10 341 + 11 ,8 8 495 11 838 12 859 + 8,6 
Frankreich 1 986 2 371 2 195 - 7,4 2 630 2 917 2 720 - 8,6 rtalien 800 845 2 774 + 228,3 1 038 558 1 495 + 167,9 

Sonstige Gespinste aus Wolle und 
anderen Tierhaaren 15 923 15 775 16 757 + 6;2 28 739 30 697 33 368 + 8,7 

darunter: 
Garne aus feinen Tierhaaren J 433 4 173 6 184 + 48,2 7 158 9 631 13 405 + 36,4 
Garne aus Wolle in Aufmachung rur 
den Einzelverkauf 10 646 10 417 9 974 - '·' 19 708 19 699 19 146 - 2,8 

Insgesamt 114 484 116 833 169 045 + 44,7 202 298 198 451 270 737 + 36,4 

Es • n= t 1) ind die Länder aufge:t'libr , aus denen im Jahre 1955 ftir mindestens 1 Mill. DM eingeführt wurde. In den Angaben für die 
Länder sind Rückwaren nicht enthalten. 
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7. Die Einfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Geweben aus Wolle und anderen Tierhaaren <I 

nach Herstellungsländern in den Jahren 1953, 1954 und 1955 
•• ll &' • t' "r 1; Du.rollaolmi tt-ert 

BeratellUD&:eland 2 l 195'5 ·I 1954 I 1955 Ver!i.nd,1955 195> I t9s~ I t9ss eriind.1955 195> I t954 I t9ss eriD4. 1955 
•14111 1954 •• cesen 1954 

in •B 1000 111 egen 1954 
in ,.s llll/<• ... .. 

Belgien 2580 2 208 2 125 - '·' 7 001 6 8}2 
6 '"' 

- 6,5 ., 024 ., 094 J 007 - 2,8 
dU'Illltert 
Chwebe tlber 300 bie 500 g/qlll 1 610 1 329 1 443 • 8,6 4 864 4 Z77 4 353 • 1,8 3 021 3 218 3 017 - 6,2 

h'okrltiCh 
5 ''" 

6 319 7 57J • 19,8 16 354 20 199 22 835 • 13,1 .,. 039 ' 197 ' 015 - 5, 7 
dar'lulter' 
Genbe aber ~ bb 500 g/<pJ ' 104 ' 195 ' 98& + u~a 8 163 8 934 11 014 • 23,' 2 6)0 2 796 2 763 - 1,2 

GroJibri ta=i.an 10 421 n 630. 1i 862 + 31,0 
40 '" 

51 768 62 122 + 20,0 ' 876 3 798 3 478 - 8,4 
danm.ter1 
Gewebe U.ber 300 bh 500 g/q,a 8 658 11 662 15 526 • 33,1 '' 582 44 344 " '" + 22,5 ' 879 J 002 J 500 - 7,9 

Itllliell }6 470 67 09Q 82 897 • 23,6 43 850 69 245 85 ,,. + 23,3 1 140 1 D3~ 1 030 - 0,2 
dar'Unter1 
Gewebe über :500 bia 500 g/qa 22 329 40 096 50 "' • 27,1 23 646 J8 "' 49 526 • 26,4 1 059 962 972 • 1,0 

Irland (B.ep.) 895 "' 510 - 11,4 2 158 1 692 ,1 575 - 18,7 2 411 2 631 2 412 - '·' darunter' 
Gewebe flber 300 bb 500 g/q• 774 491 451 - 8,1 1 820 1 270 1 074 - 15,4 2 351 2 587 2 :581 - 8,o 

5iederlande 12 814 10 540 11 452 + 10,8 29 605 22 611 24 745 + 9,4 2 310 2 168 2 161 - O,J 
darunteN 
Gnebe Ober )00 bia 500 .; .. 8 429 7 J15 a 763 + 19,8 19 587 15 "' 19 006 + 19,3 2 324 2 178 2 169 - 0,4 

öatarreich "' 459 656 + 42,9 764 1 182 1 560 • 32,0 2 555 2 575 2 378 - 7,7 
darv.nter1 
GewebJI tlber 300 bie 500 g/qa 215 J77 510 • 37,4 409 095 1 191 • 33,1 2 274 2 374 2 299 - 3,2· 

8ob.we1t: 4 839 4 492 5 677 • 26,4 15 591 ,., 834 16 187 • 17,0 ' 181 3 080 2 851 - 7 •• 
darunter! 
~••be über 300 bis 500 g/qm. 3 407 3 416 4 516 . 32,2 10 45J 10 111 12 645 + 25,1 ' 068 2 960 2 800 - 5,4 

ttbrige LilD.der 550 428 749 + 75,0 1 682 788 1 475 + 87,2 3 058 1 841 1 969 • 7,0 
darunter I 
Gewebe über 300 bis 500 g/qll 451 284 707 + 148,9 1 434 6JO 1 J40 + 112,7 3 180 2 218 1 895 - 14,6 

lneg .. -t 3) 76 276 105 667 129 690 • 22,7 158 122 188 }62 222 428 + 18,1 2 073 1 783 1 715 - '·' daruilter: 
Ge•ebe ~ber )00 bis 500 gf qlll 48 993 68 197 86 962 • 27,5 104 094 125 059 154 711 + 2), 7 2 125 1 834 1 779 - J,O 

1) WaranJll.UIIII.ern 5111 55- 97 1 5l 5111 50-97 ).-2 
1 lfill. DJI eingetübrt wurde.- ,r Einaehl. B.ückw"aren. 

Es sind nur die Länder eiczeln autgefiihrt, aus denen iJ:I Jahre 1955 fUr mindeetene 

8. Die Einfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Geweben aus Wolle und andere.n Tierhaaren" 
nach Quadratmeter-Gewichten in den Jahren 1953, 1954 und 1955 

Gewebe ,..,. 
100 u:,i~~~~2 ) l über 500 )I über 300 I über 200 ~von 200 g/qm I 

bia 700 g/qJ~~.3 bie 500 g/q111 bie 300 g/Q,D oder weniger insgesamt 

lle:nge in dz 

1953 

I 
2 715 

I 
9 404 

I 
48 993 

I 
10 487 

I 
4 677 

I 
76 276 

1954 2 272 16 411 68 197 15 683 3 104 105 667 
1955 1 936 2(1 945 86 962 17 069 2 784 129 690 

llenge in vH 

195} 

I 
J,6 

I 
12,3 

I 
64,2 

I 
13,7 

I 
6,1 

I 
100 

1954 2,2 15,5 64,5 14,8 2,9 100 
1955 ',5 16,2 67,1 13,2 2,1 100 

Wert in 1000 DJl 

1953 

I 
lOOO 

I 
11 165 

I 
104 094 

I 
26 747 

I 
1' 0)6 

I 
158 122 

1954 2 049 17 623 125 059 34 614 9 017 188 362 
1955 1 984 23 762 154 711 34 076 7 895 222 428 

Wert-in vH 

1953 

I 
1,9 

I 
7,1 

I 
65,8 

I 
16,9 

I 
'· 2 

I 
100 

1954 1,1 9,4 66,4 18,4 4,8 100 
1955 0,9 10,7 69,6 15,3 "' 100 

DQrobacbni ttawert (Dll/dz) 

1953 

I 
1 134 

I 
1 187 

I 
2 125 

I 
2 550 

I 
2-787 

I 
2 073 

1954 902 1 074 1 8)4 2 207 2 905 1 78J 
1955 1 028 1 134 1 779 t 996 2 8)6 1 715 

- -1) WareD.ZJUaaern 5111 55 97. 2) 1953 WarennUDllller 5111 50.- 3)·1953 WarennUllliDer 5111 60. 
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9. Die EiDfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Textil-Fertigwaren (Vor- und Enderzeugnissen) 
nach Herstellungsländern in den Jahren 1953, 1954 und 1955 

Wert ln iOOO DM 

1' e ll: t 1 1 -Pertigwar • n 

Reretellun&lllland 1 l 
Vorerzellßirlsse (Gewebe, Gewirke u.ll.gl. ) aue Enderzeugnisse 

Jahr 
R~;~~.e~ Zel11t01le Wolle Plache, Strick-, =• =• Hanf,Jute Wirk- Sonstige Sonstige insgesamt 

synthe- eynthe- anderen Ba=- Hart- ZUS8IIilllen waren Kleidung Hüte Spinn- ZUB8llilllen 
tiachen tiachen Tier- wolle 

~~~=~~ u, dgl. u.dgl. ato:ff-

"''~ Fasern haaren IICb 1- (IICb 4- waren 

1953 96J 6 "' 23 330 19 036 1 4" " 099 7 618 2 900 2 764 364 13 666 64 765 
Belgien - Luxemburg 1954 1 645 B 312 24 988 16 107 1 275 52 "' 3 906 ' 166 2 144- 756 9 974 62 301 

1955 2 698 B "' 32 889 13 657 2 478 59 950 3 489 4 488 2 402 953 \\ "' 71 282 

Ver'l!ld. 1955 gegen 1954 • 1 053 - 84 • 7 901 - 2 450 • 1 203 • 7 623 - 417 • 1 322 • 258 + 195 - 1 358 8 961 

1953 5 531 576 17 704 8 506 "' 32 682 1 215 1 730 3 532 255 6 732 " 414 
Prankreich 1954 9 427 282 21 6:H \\ 053 1 124 43 523 757 2 196 2 406 259 5 618 49 141 

1955 1' 130 625 24 691 \0 660 2 550 51 656 2 472 2 843 2 591 524 8 430 60 086 

Ver!ind. 1955 gegen 1954 • 3 703 • "' • 3 054 - 393 • 1 426 • 8 133 • 1 715 • 647 • 165 • 265 • 2 812 • \0 945 

1953 1 530 194 41 710 4 250 253 47 937 8 126 1 744 205 1 182 \\ 257 59 194 
GroSbri tannien 1954 1 738 230 52 778 4 385 36J 59 494 3 727 2 068 2781 1 521 7 594 67 088 

1955 1 748 "' 63 001 4 288 572 " 742 ' 405 2 652 "' 3 395 \0 843 60 585 

Veränd. 1955 gegen 1954 • \0 . 97 • \0 223 - 97i + 209 • \0 248 • 678 • 584 • 113 + 1 674 • 3 249 + 13 497 

Ital1.eu.2 ) 
1953 6 782 9 387 45 0}2 4 071 56 65 328 15 573 \\ 304 B 196 "" " 3" \00 679 
1954 6 567 5 046 71 133 7 472 " 90 279 10 978 \0 798 6 2\8 325 " 319 118 598 
1955 6 775 3 872 89 117 13 776 \30 113 670 13 854; \0 706 6 290 509 l\ 359 145 029 

VE!ränd. 1955 gegen 1954 . 206 - 1 174 + 17 984 • 6 304 • " . 23 391 . 2 876 - 92 • 72+ 184 • 3 040 • 26 431 

1953 3 379 2 641 34 742 13 334 1 399 55 495 11 546 \6 921 1 307 804 32 580 88 075 
Nilderlande 1954 3 903 3 063 26 278 12 561 1 979 47 784 8 535 13 666 499 1 409 24 109 71 893 

1955 7 291 1 060 30 796 11 733 2 186- 53 066 8 070 10 195 468 2 025 20 778 73 844 

Veränd. 1955 gegen 1954 • 3 388 - 2 003 + 4 518 - 628 + 207 • 5 282 - 465 - 3 471 - 11 • 6\6 - 3 "' + 1 951 

' 1953 628 1 309 1 822 13 '" 527 18 022 3 704 1 383 2 802j 377 8 266 26 268 
Österreich 1954 1 775 3077 2 675 17 760 666 25 953 4 022 1 699 4 498' 491 \0 710 36 663 

1955 7 715 3 914 3 "' \6 "' 673 32 029 4 317 1 ," 5 \2\ 227 \\ 468 43 497 

Veränd. 1 ':55 gegen 1954 • 5 940 • 897 + 659 - 1 427! • 7 • 6 076 • 295 • 104 • 623 - 264 • 758 + 6 834 

1953 17 '" 2 963 16 374 62 834 874 100 243 13 126· 11 446 1 935 1 033 27 540 12,7 783 
Schweiz 1954 \8 623 303 14 845 67 252 1 \22 104 881 10 321 13 "' 2 065 451 26 470 131 351 

1955 20 679 266 17 295 61 446 1 156 103 267 8 '728 " 391 2 059 991 25 "' 128 436 

Veränd. 1955 gegen 1954 • 2 056 - 35 . 2 450 - 5 806 + " - 1 614 - 1 593 - "' - 6 + 540 - 1 301 - 2 '" 
1953 \08 1 580 \0 415 34 1\ 138 - - - 1 1 \\ 139 

Türkei 1954 45 - 265 11 773 76 12 159 4 - - - 4 12 163 
1955 6 - 255 68 022 l 68 286 1 " . - 1 68 297 

Veränd, 1955 gegen 1954 - " - - \0 •56 249 - 73 • 56 127 - l - - - . 3 56 124 

1953 1 - \0 \61 49 6 \0 217 - - - - - 10 217 
Ir= 1954 1\ - 15 4\4 - - 15 425 J6 - J6 15 461 

1955 15 655 2\ 797 - . 22 467 - 37 - 2 " 22 506 

Vel:'änd. 1955 gegen 1954 . 4 + 655 + 6 JB3 - - + 7 042 - • 1 - + 2 + 3 • 7 045 

1953 803 4 " - 1 737 - 7 479 - 91 100 4\ "' 7 711 
Japan 195<1- 968 7 583 - 5 36J 2 13 916 - 200 139 16 355 14 271 

1955 1 382 \\ 089 1 9 112 1 21 585 " '" 64 2\ 289 21 874 
Veränd, 1955 gegen 1954 • 414 + 3 506 + 1 • 3 749 - 1 . 7 '" . " - " - 75 • 5 - " + 7 603 

Indien3) 
1953 - - 49 54 48\ 584 - - - e 785 8 785 9 369 
1954 " - 99 219 441 805 - 19 -

I. 
7 150 7 169 7 974 

1955 4 - 158 \\6 589 867 - 91 - \0 06\ \0 152 \\ 019 
Veränd. 1955 gegen 1954 - 42 - + 59 - ," + \46 + 62 - '• 72 - 2 911 • 2 983 + 3 045 

19'5:3 1 653 1 67 4 675 3 523 267 \\ 792 3 767 ' 185 954 1 132 12 ", 23 830 
U"brige Länder 1954 2 375 1 \86 3 773 5 069 1 305 13 708 4 106 6 239 1 069 1 687 13 \2\ 26 829 

1955 ., 644 1 29 4 530 3 745 l 490 \6 704 6 576 \0 290 ')69 3 "' 2\ 356 38 062 
Veränd. 1955 gegen 1954 • 1 269 • \0 • 757 - 1 324 • 2 185 • 2 996 • 2 470 • 4 051 - \20 + 1 636 • 8 237 1\ "' • 

1953 36 776 30 01 '" >79 141 345 5 "' 412 0\6 64 677 55 704 21 795 14 272 156 448 568 464 
!nsgeeamt 1954 47 123 31 81 233 885 159 014 8 4\4 480 254 ~~ §~~I 53 720 19 336 14 067 "' 479 613 733 

1955 65 087 33 62 287 864 212 888 " 830 613 289 56 661 20 375 22 231 131 2\8 764 507 
Verä.nd. 1955 gegen 1954 + 17 964 • 1 80 + 53 979 + 53 874 + 5 416 +133 035 + 5 595 + 2 941 + 1 039 + 8 164 + " /39 • 150 774 

darunter: I 
1953 37 272 24 91 185 742 138 392 5 113 391 429 " 638 55 465 2\ 237 4 620 144 960 536 389 

Europa 1954 45 207 23 94 218 086 151 694 7 732 446 668 45 696 53 \66 \8 452 5 607 123 \21 569 789 
1955 6\ 564 21 50 265 354 202 674 12 448 563 560 50 311 54 804 19 736 9 624 134 475 698 035 

verä::1d. 1955 gegen 1954 + \6 "' - 2 44 + 47 268 • 50 980 + 4 716 +116 892 • 4 615 + 1 638 + 1 284 l+ 3 817 + \\ 354 + 128 246 

-
2
\1 EB eind nur die Länder einl'leln aufgeführt, au.s denen Textil Vorerzeugnisse mit e1nem Wert von mindestens 10 M1.ll. DM e1ngefuhrt wurden.-

Einschl. Triest.- 3) 1955 einachl. ehem. Franz.-Indien. 
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tO. Die Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Textil-Vorerzeugnissen 
nach Verbrauchsländern in den Jahren t953, t954 und t955 

Wert in tOOO DM 

!extil-Vorerl!Utugnieee (Gewebe, Gewirke u.dgl.) "ue 

Erdteil Seide, Reyon 
Verbraucheland 1 ) Jahr Zellwolle Wolle Flacha ,Bant, 

und -eynth. =• und anderen Baumwolle Jute,Kart:raaern 
l!'äden aynth.ll'asern ~1erhaaren u.dgl. 

1953 75 652 77 501 45 036 199 832 27 490 
Europa 1954 99 288 " 386 62 978 211 237 37 960 

1955 107 004 80 875 80 193 292 538 41 699 
Veränd.1955 gegen 1954 • 7 716 . 15 511 • 17 215 • 81 301 • 3 7J9 

davon: 

1953 345 563 '" 1 394 " Saarland 1954 301 770 2 187 1 406 255 
1955 499 1 603 4 798 2 427 385 

veränd.1955 gegen 1954 • 198 • 833 • 2 611 • 1 021 • 130 
1953 6 869 8 085 2 923 7 084 1 460 

Belgien - L~Uemburg 195-!- 7 2·r3 7 833 3 358 ' 194 2 563 
1955 8 307 10 350 4 667 6 668 2 245 

Veränd.1955 gegen 1954 • 1 064 • 2 517 • 1 309 - 526 - 318 
1953 12 440 16 743 9 216 }6 526 6 591 

Dänemark 1954 14 }67 16 755 11 303 }6 806 7 893 
1955 11 929 1} ·137 11 549 " 459 5 484 

Veränd.1955 gegen 1954 - 2 438 - ' 618 • 246 - 3 347 - 2 409 
1953 696 2 845 1 '" 4 106 228 

Frankreich 1954 '" 1 176 1 673 ' 683 765 
1955 986 "' 2 556 3 m 988 

Verän4.1955 gegen 1954 • 250 - 262 • 883 - 110 • "' 1953 862 3 684 363 3 861 657 
Griechenland 1954 1 713 12 581 693 8 535 910 

1955 1 299 4 275 412 7 981 557 
Verän4.1955 gegen 1954 - 414 - 8 306 - 281 - 554 - "' 1953 7 540 3 731 536 14 162 207 

Großbritannien 1954 13 263 6 153 672 13 138 1 009 
1955 14 293 3 627 1 522 9 877 851 

Veränd.1955 gegen 1954 • 1 030 - 2 326 • 850 - 3 261 - 158 
1953 1 661 885 125 2 '" 17 

Irland (Rep.) 1954 1 854 1 250 96 2 561 65 
1955 2 051 752 124 2 147 " Veränd.1955 gegen 1954 • 197 - 498 • 28 - 414 - 38 

Italien2) 
1953 "' 214 1 481 3 921 639 
1954 1 398 532 1 &25 7 122 1 301 
1955 2 077 636 2 118 7 301 949 

Varänd. 1955 gegen 1954 • 679 • 104 • 293 • 179 - 352 
1953 8 042 8 162 4 694 18 153 2 886 

Niederlande 1954 12 637 12 879 7 276 19 068 2 648 
1955 13 738 8 564 1 450 15 180 3 931 

Veränd.1955 gegen 1954 . 1 101 - 4 315 . 174 - ' 888 • 1 283 
1953 9 412 16 063 2 545 15 804 1 950 

Nonegen 1954 12 054 14 669 ' 812 18 758 4 492 
1955 13 047 12 420 4 284 17 662 4 530 

Veränd.1955 gegen 1954 • 993 - 2 249 • 472 - 896 • 38 
1"953 2 933 908 1 400 6 311 1 401 

Österreich 1954 6 419 1 707 3 559 11 944 4 507 
1955 11 07} 3 705 8 892 20 412 6 908 

Veri:ind.1955 gegen 1954 • 4 654 • 1 998 • 5 333 • 8 468 • 2 401 
1953 16 609 11 875 13 969 38 905 4 042 

Schweden 1954 17 173 14 849 16 889 " 642 5 744 
1955 15 052 " "' 18 725 38 147 7 501 

Veränd. 1955 gegen 1954 - 2 121 - 1 '" • 1 836 • 6 505 • 1 757 
1953 6 086 2 908 5 290 21 403 3 228 

Schweiz 1954- 7 437 , 884 8 291 25 551 4 422 
1955 10 286 4 6" 11 580 25 169 5 331 

Veränd,1955 gegen 1954 • 2 849 • 779 • 3 289 - 382 • 909 
1953 179 1 251 24 378 1 749 

Tlirkei 1954 205 2 99 20 212 182 
1955 9 5 392 95 719 793 

Veränd.1955 gegen 1954 - 196 • 3 • 293 • 75 507 • 611 
1953 1 046 834 410 1 429 2 369 

Obrige Länder 1954 2 488 1 346 1 245 3 617 1 204 
1955 2 358 2 585 1 124 6 616 1 219 

Veränd. 1955 gegen 1954 - 130 • 1 239 - 121 • 2 999 • 15 

1953 38 655 28 645 1 8·15 63 424 1 830 
Afrika 1954 49 599 49 623 1 113 53 088 1 675 

1955 37 488 44 409 1 165 34 597 1 499 
veränd. 1955 gegen 1954- - 12 111 - 5 214 • 52 - 18 491 - 176 

davon: 
1953 130 ' 356 " 2 084 22 

Kenia, Uganda 1954 439 8 011 19 3 238 25 
1955 865 5 180 15 3 317 85 

Veränd.1955 gegen 1954 • 426 - 2 831 - ' • " • 60 
1953 3 885 719 11 1 271 -

GoldkUete 1954 5 467 1 601 " 1 498 " 1955 4 232 564 127 1 405 48 
Veränd.1955 gegen 1954- - 1 235 - 1 037 . 103 - " • 15 

1953 24 057 5 665 1 18 247 4 
Nigerien 1954 24 610 8 989 9 9 571 " 1955 17 180 1 872 4 4 923 17 

Veränd.1955 gegen 1954 - 7 430 - 7 117 - 5 - 4 648 • 4 
1953 7 018 1 693 467 5 759 252 

SUdafr. Union u.ew. 1954 9 738 4- 202 356 6 272 1 048 
1955 10 567 8 470 485 6 660 259 

Veränd.1955 gegen 1954 • 829 • 4- 266 • 129 • 388 - 789 
1953 25 5 061 2 13 832 " Marokko, Pr.- 1954 " 9 430 ' 4- 782 52 
1955 59 14 073 225 2 698 88 

Veränd.1955 gegen 1954 • 6 • 4 643 • 221 - 2 084 • " 
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1negeeut 

425 511 
507 849 
602 309 

• 94 460 

2 808 
4 919 
9 712 

• 4 793 
26 421 
28 191 
32 237 

• 4 046 
81 516 
87 124 
75 558 - 11 566 

9 268 
8 033 
9 017 

• 984 
9 427 

24 432 
14 524 - 9 908 
26 176 
34 235 
}0 370 - 3 865 

5 083 
5 826 
5 101 - 725 
7 187 

12 178 
13 081 

• 903 
41 937 
54 508 
48 863 - 5 645 
45 774 
53 785 
52 143 - 1 642 
12 953 
28 136 
50 990 

• 22 854 
85 400 
86 297 
92 864 

• 6 567 
38 915 
49 585 
57 029 • 7 444 
26 558 
20 700 
96 918 

• 76 218 
6 088 
9 900 

13 902 • 4 002 

134 369 
155 098 
119 158 - 35 940 

5 615 
11 732 

9 462 - 2 270 
5 886 
8 623 
6 376 - 2 247 

47 974 
43 192 
23 996 - 19 196 
15 189 
21 616 

" 441 • 4 825 
18 934 
14 321 
17 143 

• 2 822 



' . noch: t 0. Die Ausfuhr der Bundesrepublik Deutsdlland an TeJrtll. Vorerzeugnissen 
nach Verbrauchsländern in den Jahren i953, i954 und t955 

Wert in i.OOO DM 

fartil-Vorerzaugnisse {G&\II'ebe, Gewirke u,dgl.} aus 
Erdteil 

verbrauchaland1 l '"'" Seide, Reyon Zellwolle Wolle Plache ,Ban!', inepAat 
und epth. =·· und anderen Baumwolle Jute,Hartfaaern 

Pliden flynth.Paeern 'l'ierhaaren u,dgl. 

nocb1 Afrika 1953 1 038 2 3)6 1 6 047 31 9 453 
l'eetafrika, l!'r.- 1954 6 005 10 156 . 13 612 " 29 819 

1955 1 762 7 425 . 8 132 481 17 800 
Veränd.1955 gegen 1954 . ' 243 . 2 731 . . 5 480 • 435 . 12 019 

1953 2 502 9 815 1 310 16 184 1 507 31 318 
Ubrige Länder 1954 ' 287 7 234 701 14 115 458 25 795 

1955 2 823 6 825 309 7 462 521 17 940 
Veränd.1955 gegen 1954- . 464 . 409 . 392 . 6 653 • " . 7 855 

1953 6 042 23 104 2 103 14 419 1 090 46 818 
A.eien 1954 14 608 20 477 ' 010 16 112 2 451 56 658 

1955 19 454 19 966 3 566 13 154 3 428 59 568 
Veränd. 1955 gegen 1954 • 4 846 . 511 • 556 . 2 958 • 977 • 2 910 

da.YOnl 
1953 810 16 436 411 1 453 102 19 212 

IrM 1954 2 042 12 219 648 1 230 292 16 431 
1955 2 006 8 668 375 1 374 295 12 716 

verll.nd. 1955 gegen 1954 . 36 . 3 551 . 273 • 144 • 3 . 3 713 
1953 1 028 6 10 1 086 10 2 140 

Israel 1954 4 798 . 56 319 407 5 580 
1955 4 767 5 206 219 "' 5 840 

Veränd.1955 gegen 1954 . 31 • 5 • 150 . 100 • 236 • 260 
1953 423 405 398 2 526 40 3 792 

Syrien 1954 924 1 756 437 2 065 33 5 215 
1955 1 417 2 132 667 1 466 60 5 742 

veränd.t955 gegen 1954 • 493 • "' • 230 . 599 • 27 • "' 1953 920 891 242 1 165 9 3 227 
Hongkong 1954 1 325 904 128 875 13 3 245 

1955 2 610 1 314 154 928 " 5 069 
Veränd.1955 gegen 1954 • 1 265 • 410 • 26 • 53 • 50 • 1 824 

1953 642 550 130 2 493 62 3 877 
Singepur und !llalaye. 1954 1 5:<2 384 169 393 I 273 2 751 

1955 3 '" 740 " 670 339 5 115 
Veränd.1955 gegen 1954 • 1 771 . 356 . 106 • 277 • 66 • 2 364 

• 
1953 2 219 4 816 912 5 756 867 14 570 

Ubrige Länder 1954 3 987 5 214 1 572 11 230 1 433 23 436 
1955 5 351 7 107 2 101 8 497 2 028 25 084 

Veränd.1955 gegen 1954 • 1 364 • 1 893 • 529 . 2 733 . 595 • 1 648 

1953 10 ". 4 127 6 570 14 591 16 193 51 819 
Amerika 1954 11 462 5 298 9 202 17 063 6 491 49 516 

1955 14 106 7 834 7 454 19 316 7 792 56 502 
Veränd.1955 gegen 1954 • 2 644 • 2 536 . 1 748 • 2 253 • 1 301 • 6 986 

dBvon: 
1953 4 894 1 921 3 744 4 120 14 360 29 039 

v.st.v.Amerilta 1954 4 622 2 976 3 913 5 755 4 955 22 221 
1955 5 349 3 997 3 686 8 34, 3 691 25 264 

Veränd.1955 gegen 1q54 • 727 • 1 021 . "' . 2 586 . 1 064 . 3 043 
1953 1 033 1 696 1 428 4 609 100 8 866 

Kanada 1954 979 1 891 1 065 3 352 211 7 498 
1955 1 412 2 94-1 1 347 3 184 59 8 943 

Verii.nd. 1955 gegen 1954 • 433 • 1 050 • 282 . 168 . 152 • 1 445 
1953 533 6 I 231 352 29 1 151 

Chile 1954 1 640 10 ! 426 555 59 2 690 
1955 4 002 79 1" 454 1 864 6 590 

veränd.1955 gegen 1954 • 2 362 • 69 . 235 . "1 • 1 805 • 3 900 
1953 3 878 504 1 167 5 510 1 704 12 763 

Obrige Länder 1954 4 221 421 3 798 7 401 1 266 17 107 
1955 ' 343 817 2 230 7 337 1 978 15 705 

Veränd.1955 gegen 1954 . 878 • 396 . 1 568 . 64 • 712 . 1 402 

1953 8 680 1 162 109 8 009 203 18 163 
Auatralien - Ozeanien 1954 16 675 5 880 265 14 954 111 37 685 

Veränd: 1955 
1955 21 580 6 869 255 18 089 81 " 674 

gegen 1954 . 4 905 • 989 . 10 • 3 135 . 3D • 8 989 
dav~m,: 

1953 7 014 621 23 7 267 "' 15 098 
Auetral. Bund 1954 11 624 2 176 80 12 509 98 21 089 

1955 16 582 2 554 129 15 088 64 34 417 
Veränd.1955 gegen 1954 • 4 958 . 224 • 49 • 2 579 . 34 • 7 328 

• 
1953 1 661 541 86 713 3D 3 031 

Neuaseland 1954 5 036 ' 090 174 2 403 13 10 716 
1955 4 933 4 276 117 2 945 " 12 285 

Veränd.1955 gegen 1954 . 103 • 1 166 . 57 • 542 • 1 • 1 569 
1953 5 . . 29 . 34 tl"brige Lä.Dder 1954 15 12 11 42 . 60 
1955 65 39 9 56 3 172 Verll.nd.1955 gegen 1954 • 50 . 27 . 2 • 14 • ' • 92 

1953 139 367 134 539 55 633 300 335 " 806 676 680 
Insgesamt 1954 191 632 177 664 76 568 312 454 48 688 007 006 

1955 199 632 159 953 92 633 377 694 54 499 884 411 
Verll.nd. 1955 gegen 1954 • 8 000 . 17 711 • 16 065 • 65 240 • 5 811 • 77 405 

ur die Länder e 1) Ea sind n ' n in el aufge führt nach denen im J 1 ahre 955 !'Ur mindeat ene 5 Mill Dll ., . a geführt wurde. 2) Einachl. Trieat • 
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tt. Die Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Textil-Enderzeugnissen nach Warenuten 
und wimtigen Verbrauchsländern in den Jahren 1953, 1954 und 1955 

Wert in 1.000 DM 

Warenart Veränd.195 Warenart Veril.nd. 1955 
Verbrauchaland 

1953 1954 1955 gegen 1954 1953 1954 1955 gegen 1954 Verbrauchaland 

1. Strick-, Wirkwaren und dergl. noch: 2. Sonstige Kleidung und dargl. 

Insgellamt 57 287 85 947 101 263 + 15 "' c )He.uahal tewäeche 9 921 14 511 18 "' • ., 708 

a) Bandschuhmacherwaren 
da:nmterl 

""" ganz oder t·eilw. SUB Tüll 524 1 879 2 510 • 6J1 
Gewirken 10 109 19 202 20 JOB • 1 106 aus Flache 1 424 1 490 1 582 • 92 
d&r1lllhr BUBI aue Chemiefasern 1 462 1 824 2 167 • "' Wolle 1 865 2 608 2 217 - 391 aus BaUlllwolle 6' 508 9 332 11 965 • 2 633 
Chemiefeeern 3 727 8 200 7 705 - 495 :tJ>gg~m~~l,}:dern= BaUJilll'olle 4 512 8 394 10 379 • 1 985 2 176 3 329 2 380 - 949 

nach Ländern: Norwegen 2 353 2 622 3 085 . '" Großbritannien "' 2 235 1 097 - 1 138 Schweden 1 392 2 490 3 697 • 1 207 
Schweden 1 599 3 458 4 112 • "' Schweiz 615 795 1 018 • "' V. St. v. A.m11rilta 2 081 3 583 5 364 • 1 781 v.st.v.Amerika 1 038 1 282 2 343 . 1 061 
Kanada 1 564 1 868 1 ", - 555 Obrige Länder 2 347 4013 5 716 • 1 703 
Aulltralischer Bund 792 2 073 1 836 - 237 d )Kor11ett e, BUstenbal ter ,Ho-Neueeel11nd 327 1 149 622 - 527 
tl'brige Länder ' '" 4 836 5 '" • 1 128 senträger u.dgl. aue Gewe-

925 3 ) ben oder Gewirken 6 11 917 16 795 • 4 878 
b) Stru.mptwaren " '" 15 248 16 689 • 1 "' darunter aus: 

darul'lter SUIII ' Chemiefasern 5 609 10 284 " 528 • 4 "' Wolle 1 512 1 554 1 858 . '" Baumwolle 953 1 "' 1 990 • 661 
Chemiefaset"n 11 620 12 551 14 135 • 1 584 nach Ländern: 
Baumwolle 1 ", 1 142 694 - ... llelgien 305 722 1 085 • '" nach Ländern: Dänemark 1 023 1 812 1 877 • " Belgien 1 946 1 170 1 ", • 151 Großbritannien 146 442 1 366 . '" ~!fr:k,) 2 134 1 673 1 183 - 490 Niederlande 1 386 2 046 2 506 . 460 

872 1 087 1 506 • "' Schweden 945 2 200 ' 105 . 905 
Sehwaden ' 013 ' 107 3 003 - 104 Schweiz 578 1 253 1 689 • 436 
Sch•eiz 927 1 463 1 366 - 97 Italien 186 296 1 355 • 1 059 
v.st.v.Amerika 1 226 1 151 1 600 • 449 Ubrige Länder 2 354 ' 146 ' 812 • 666 
Niederlande '" 506 1 167 • 661 e) Schals, Halstücher, Schleier ttbrige Länder ' 828 5 091 5 543 • "' und dergl. 6 006 7 955 8 549 • 594 

e}Onterkleidung aus Gewirken 13 635 22 308 26 210 • 3 902 darunter aus: 
da!'llnter aus: Wolle 2 039 ' 512 4 '" • 841 

Wolle 2 514 3 096 2 828 - 268 Chemiefasern ' 626 ' 689 J 472 - 217 
Chamietaaern 3 969 6 688 " "' • 4 807 nach Lil.ndern: 
Baumwolle 7 129 12 521 11 882 - 639 Dänemark 1 286 1 555 1 m • 184 

nach Ländern: No:cwegen 1 309 1 476 1 246 - 2JO 
Saarland 1 554 1 "' 1 136 - 106 Schweden 1 "' 2 226 2 418 • 192 
Norwegen 1 816 ' m 4 339 • 1 002 ll'brige Länder 2 172 2 698 3 146 • 448 
Schweden 5 588 9 224 9 747 • 523 f}Unterkleidung für Männer Schweiz 1 699 2 892 3 233 • ,., , 609 21 Ubrige Länder 2 978 5 613 7 755 • 2 142 und Knaben 1 647 1 630 -

d)Oberkleidung und Beklei- g)Unt~rkleidung für Prauen, 
501 669 dUl'Lgszubehör aue Gewirken " "' ,29 189 " 076 • 8 '"' 

Mädchen und Kinder 1 167 2 "' ' • 
darunter1 h)Krawatten au11 Spinnstoffen 
Babykleidung ' 356 4 148 4 029 - 119 aller Art 1 055 1 582 2 072 • 490 
andere aua; i )Kragen, Vorhemden,Manschet-Wolle 7 741 12 052 11 528 - "' 167 210 " Chemiefasern 1 747 2 679 ' 112 . "' ten !Ur Manner und Knaben 150 • 
na~~ueg!~h: 6 '" 10 225 11 '" • 1 115 ;) )Putzwaren für Frauen, 

Abzeichen und dergl. 443 852 1 141 • "' Dli.nemark 1 '" 2 753 J 189 • 436 klHandi:.ebuhe,Strülnpfe und Niederlande 2 360 J 605 5 225 • 1 620 50 NorwBgen 3 ,662 5 "' 6 043 • 619 Socken, nicht gewirkt 7J 101 151 • 
öaterreieb. 714 m 1 096 • "8 l)Son~tlges Bl;tkleidung•u:u-
Schwederl 6 499 9 361 9 163 - 178 behör 490 1 076 1 152 • 76 
Schweiz 1 028 2 906 6 304 • 3 398 m)Vorh>o.nge,Plar.e:~,Zelte u. ,,, 2 862 3 520 5 m . 1 752 Ubrige Länder 3 456 4 '" 7 036 • 2 674 

2. Sonstige Kleidung und dergl. 3. Hüte 

Insgesamt " 945 95 389 120 "7 . 25 m Insgesamt I 3 726 I 5 779 I 7 314 I . 1 535 

a)Oberkleidung für Männer und 4. Sonstige Spinnstoffwaren 
Knaben 7 '" 15 510 17 135 • 1 625 Insgesamt " 267 63 49J 84 206 • 20 713 darunter: 

aus undurchlässig gemach- darunter: 
ten St'often 1 308 905 1 522 • 617 ~! ~ i:e :!u~ ~nandsz eug 

g~ 

andere aue: 363 5 504 
Wolle ' 256 10 580 9 627 - 953 Pos amentierwaren 2 OJ5 3 3 465 . 102 

Watte 1 165 2 4JB 2 367 - 71 
Chemiefasern m 480 616 • 136 Filz,Meterware 7 807 16 494 24 222 • 7 728 
Baumwolle 2 600 3 509 5 326 • 1 817 Waren aus Pilz 749 737 430 - 307 

nach Ländern: 
365 Bindfäden, seile und Taue 6 573 9 317 9 399 . 82 

Scbweden 1 991 733 - 258 Fisebernetze 2 956 3 729 4 475 • 746 
Schweiz 1 092 

; ~~l2l 3 ~~~2) • 1 525 Pumpen- und ähnl. Schläuche 1 832 2 420 2 521 • 101 
Saudiach-Arabien - - J 512 
'f. St. y. A.merika 805 1 049 

' 
2 027 • 97B nac:'l Erdteilen: 

Kolwnbien 469 3 661 2 289 - 1 372 Eu.ropa 30 888 48 572 59 J92 • 10 820 
Niederlande 198 707 3 120 . 2 413 darunter; ttbrige Länder ' 391 3 703 5 554 . 1 851 Belgien-Luxemburg 2 573 4 001 5 266 • 1 265 

b}Oberkleidung für Prauen, Dänecark 2 259 2 610 2 493 - 117 
Mädchen und Kinder 15 886 " ", .. 991 • 11 275 i~~~~~~i~nnien 1 491 4 261 7 447 • 3 186 

darunter: 4 271 7 2JB 7 338 • 100 
Blusen 721 2 407 J 465 • 1 058 Niederlande 6 082 8 676 10 259 • 1 "' andere au11: Norwegen 2 184 2 997 2 904 - " Seide "' 790 754 - " Österreich 84' 1 817 2 682 • 1 005 

Wolle 3 459 7 485 " 525 • 4 040 Schweden ' 705 5 836 8 268 • 2 432 
Chemiefasern 5 174 10 '" 12 440 • 2 078 Schweiz 2 774· 3 754 5 186 • 1 432 
Baumwolle 5 857 12 "' 16 216 . 3 993 Afrika 4 053 3 173 4 166 • 1 013 

nach Ländern: Asien 1 670 1 955 2 337 • 382 
Dänemark 2 535 5 777 4 761 - 1 016 Amerike 5 327 9 221 17 512 • a 291 
Hiederlande 1 751 5 198 8 087 • 2 989 darunter: 
Schweden 6 185 10 799 " 000 • 3 201 v.st.v.Amerika 2 348 4 715 11 206 • 6 ," 
Schweiz 2 939 5 678 8 975 . 3 297 Auetrali en-Ozeanien "' 572 779 . 207 
V. St. v. A:merika 561 3 24, 4 458 • 1 217 
tl'brige Länder 1 915 3 023 4 710 • 1 6ß7 Auefuhr von Textilenderzeug-

nie11en insgesamt 157 225 250' 608 313 620 . 63 012 

1) Eine~chl. '!'riest.- 2) Uberwiegend Lohnveredelllllg.- 3) 1953 ohne medizinieehe Leibbinden.- 4) Bis 1954 unter den pharmazeutischen Erzeugniaeen 
nachgewiesen. ' 
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12. Die Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Textii-Enderzeugnissen nach Verbrauchsländern 
in den Jahren 1953, 1954 und 1955 

Wert ln tOOO DM 

Erdteil 195J 1954 1955 Veränd, 1955 Erdteil 1953 1954 1955 eränd. 1955 
Verb·rauchaland 1 l gegen 1954 Verbrauchaland 1 ) gegen 1954 

Europ• 125 111 194 109 241 054 +46 945 nochs Afrika 
'I'anger 11 139 696 + 551 

davons Obrige Länder 1 ", 1 569 2 081 + 512 
Saarland 4 618 4 066 5 724 + 1 658 Aeien 4 281 9 072 8 492 0 580 
Belgi en-Luxe111b\U'g 8 445 10 246 13 476 + 3 230 
Dänemerk 15 142 23 849 21 246 0 2 603 davons 
Pitmland 150 458 1 272 + 814 Ir"' 204 211 592 + 321 
Frankreich 2 155 1 610 3 740 + 1 930 Iran 642 590 851 + 261 Griechenland 380 592 706 + 114 Libanon 409 841 1 075 + 234 
GroSbri tannien 2 523 a 766 13 396 + 4 630 Saudisch-Arebien 688 3 868 547 0 ' 321 
~;;~~n2) 980 1 586 2 112 + 526 Pakistan 584 261 1 052 + 791 6 069 10 356 12 945 + 2 589 
Niederlande 15 071 25 068 36 012 + 10 944 Singepur und Malaya 172 262 517 + 255 
Norwe&en 15 084 20 444 21 539 + 1 095 Ubrige Länder 1 582 2 979 3 858 + 879 
Oaterreich 2 937 4 868 6 667 + 1 799 J.JD.erika 17 695 32 052 45 758 + 13 706 
Portugal 324 439 811 + 372 davon~ Ruzänien 0 2 066 635 0 1 431 
Schweden 34 326 54 083 63 854 + 9 ?71 . v.st.v.Amerika 8 830 16 123 28 728 + 12 605 
Schwellt 12 764 22 246 ' 33 788 + 11 542 Kanada 2 626 3 656 4 207 + 551 
Türkei 1 123 "' 

I 
1 476 + 1 027 He~iko 562 636 853 + 217 

Obrice Länder 2 420 2 717 1 655 0 1 062 Weatindien, Br.- 391 455 551 + " .Afrika 6 511 10 702 13 819 + 3 117 Chile 343 584 899 + 315 
Kolumbien 764 : 4 875 3 496 0 1 379 

davon: Pm 307 425 522 + 97 
lgypten 1 185 1 488 989 0 499 Venezuela 1 331 2 487 3 300 + 813 
lthiopien, Eritrea 243 621 510 0 111 tlbrige Länder 2 541 2 811 3 202 + 391 
Kongo, Belg.- 191 '" '36 + 494 .Auatralien - Ozeanien 1 624 4 673 4 497 0 176 
Kenia, Ug1mda 419 767 1 447 + 680 davon: Goldküste 205 411 707 • 296 
lfigerien 1 530 1 534 1 151 0 383 Auatral.Bund 1 194 2 951 3 061 + 110 
Büdafr. Union uaw. 1 530 1 682 2 786 + 1 104 Neuseeland 412 1 668 1 359 0 309 
Büdweetafrike. 714 478 850 + 372 Obrige Länder 18 54 71 + " weat•Stka, rr.- 549 1 431 1 148 0 283 

Inageeamt4} jngola 199 240 618 + 378 157 225 250 608 313 620 + 63 012 

1
3
l Ee sind n= die Länder ein!':eln But'geführt, nach denen i1n Jahre 1955 für mindestens 0,5 fi!J.ll. DM ausgeführt wurde.- 2) Einschl. Trieet.-

1953 -u.nd. 1954 aineobl. G\linea, Port.- uaw.- 4) Einechl. MNicht ermitteltfl Länder~. 

! 

13. Die Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Textil-Rohstoffen 
nach wichtigen Verbrauchsländern in den Jahren 1953, 1954 und 1955 

Wert in MIU. DM 

'larenart 1953 1954 1955 ,,,,, 1m' 
Warenar.t 1953 1954 Verbrauchsland Verbrauct.aland 

Ab:f'sllaside, Seidengehäuse 0,1 o,o 0,1 + o, 1 Kreuzzuchtwolle, gekre~~:.pel t, 
Zellwolle und aynth. Fasern 76,7 88,6 131 '2 + 42,6 gekämmt 10,4 14,1 

darunter nach: davon: Großbritannien 0,8 2,1 Zellwolle 59,9 76, 3 117,7 + 41 ,4 
synthetische Fslilern 16,8 12, 3 13,5 + 1,2 Schweiz 3,8 5, 9 

darunter nach: Baumwolle, roh u. beerb., 
Belgien - Luxemburg 4, J 5, 4 6,, • 0,9 Reißbaumwolle, .Abfälle 20,6 25,9 
JU&Qelawien 6, 7 5, 5 9,2 + 3, 7 dal'Wlter: 
Biederlande "' 4,6 5, 3 + 0 '7 Bau.mwolle, roh, gewaschen 0. 3 1 '3 
Portugal 5, 1 8,6 10,3 • 1,8 andere Baumwollabfälle als 
Süda:f'r. Union usw. 0 0 7 3,8 5,2 + 1 ,5 Lintera 15,5 20,1 

~~,~~y' o. 1 1,0 5,4 + 4, 4 darunter nach1 
5.5 8,4 2o5 - 5, 9 Großbritannien 6,9 7' 5 

v.st.v.Amerika 15,9 9, 3 39,7 + 30,4 Flache, Ea.nf, Jute, Hartfasern 
Wolle und andere Tierhaare, u. sonst. pflanzl, Spinnstoffe 1. 7 2,6 
roh u. bearb. , Reißwolle 61 '3 63,2 62,5 0 o, 7 Abfälle von Gespinstwaren, darunter: 

Xreuzzuchtwolle, n.d. Schur Lumpen 12,5 20,5 
gewaschen 7' 9 6,8 12,0 + 5, 2 darunter: 

feine Tierhaare 2,6 1,8 5, 6 + 3,8 Hadern und Lumpen 12' 1 18,5 
Kämmlinge von Wolle oder darunter nach: 
feinen Tierhaaren 7' 6 8,0 13,4 + 

'· 4 
Frankreich 0,8 2,6 

Merinowolle, gekrempelt, Italien 3,0 3,5 
gekämmt 22,7 17' 9 7' 3 0 10,6 

darunter nach: 

l:j l: 2 ;:! 
Insgesamt 172,9 200,8 

Bde;ien 0,9 0 

SCh1HiiZ 1' 9 0 

f) 1'9'55 einachl. ehem. Pr~anz.-II:Idien 

1955 

4,4 
0 

1 '4 

36,3 
6, 9 

25,0 
I 
I 10,4 

I 5, 7 

28,3 

24,2 

4,8 
5,, 

264, 1 

14. Die Ausfuhr der Bundesrepublik Deutschland an Textil-Halbwaren (Garnen) 
nach wichtigen Verbrauchsländern in den Jahren 1953, 1954 und 1955 

Wert in Mill. DM 

1'arenart 1953 1954 1955 Veränd, 195 Warenart 1953 1954 Verbrauchsl.,nd gegen 1954 Verbrauchsland 1955 

Rohseide und Seidengeepinete 8,6 8,6 9,0 + 0, 4 Gespinste sue 1 
Reyon und synthetische Fäden 78,7 104,1 121' 1 + 17,0 Zellwolle 7,6 11 ,5 13,4 

davon: synthetiBchen Fasern 5,1 Reyon 43,5 66,7 78, 1 + 11,4 2,9 3,8 
synthetische Jäden 35,2 37,4 43,0 + 5,6 Wolle und anderen Tierhaaren 41,7 47 ,e 47,8 
darunter: darunter; 
künstliches Roßhaar aus Fabrikationskammgarne 28,0 30,2 24,0 
synthetischen Verbindungen 5, 5 ", 13,2 + 3, 7 Garne aus Wolle, •uo feinen 

darunter D.ach: oder groben Tierhaaren i.Aufm. 
Dänemark 8,6 i 9, 6 8, 4 0 1 '2 für den Einzelverka<:~f 11 '2 14,6 17' 3 Finnland 0,3 1 '4 3,4 + 1 '9 Baumwolle 15' 9 
i~:~~~tlh 6, 7 6,8 6, 6 0 o, 3 33,2 39, 1 

'· 7 7', 9,0 + 1,8 darunter; 
Niederlande 1. 7 

'· 1 
1. 2 0 1 '9 ungezwirnte Baumwollgarne 3, 5 11 ,o 15,4 

Osterreich 11 '2 13,7 17.2 + 3,5 Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern 
Schweden 10,2 9, 1 9,8 + 0,8 =d dergl. 6,5 8,6 6, 7 
Schweiz 2, 7 2, 1 3,8 + 1 '7 
Ungarn 0,9 2,0 4,1 + 2, 2 Insgesamt 164, 1 216,7 240,8 
i!~~~2) 0,0 

'· 7 
0,8 0 2, 9 

6,1 11,8 18,3 + 6, 5 
0 1) Einachl. Triea-.. 2) 1955 einschl. ehem. Franz.-I)ldien 

1401041314 - 1.57 Drude; H. Buchna & Sohn, Graphischer Betrieb, Wiesbaden 

I~:~:~·; :ll5 

0 9.7 
0 2,1 
0 4, 5 

+ 10,4 

+ 5,6 

+ 4,8 

+ 2, 9 

+ 
'· 1 

+ 7. 9 

+ 5, 7 

+ 2, 2 
+ 1,8 

+ 63,3 

Veränd.1955 
gegen 1954 

+ 2,0 
+ 0, 9 
0 o, 1 

0 6, 2 

+ 2,8 
+ 5,9 

+ 4, 4 

0 1 '9 

• 24,1 

• 
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